
„Der Start ist gelungen!“, so 
Bürgermeister Richard Schober 
bei der Gründungssitzung des 
Dorferneuerungsvereines.
Am 30. März fand das erste Ortsge-
spräch zur Gründung eines Dorfer-
neuerungsvereines in Gaweinstal 
statt. Nach der Begrüßung durch Bür-
germeister Richard Schober stellte 
Dipl. Ing. Markus Weindl (NÖ. Regi-
onal. GmbH) die Aktion „Niederöster-
reichische Dorferneuerung“ vor. Mag. 
Friederike Tagwerker (NÖ. Regional. 
GmbH) zeigte gelungene Beispiele 
zum Thema Dorferneuerung. „Was 
zeichnet Gaweinstal besonders aus 
bzw. was fehlt noch in unserem Ort? 
Die Bestandsaufnahme brachte ein 
tolles Ergebnis. In den letzten 20 
Jahren wurde der Ort mit einer guten 

Infrastruktur ausgestattet. Ein reges 
Vereinsleben schafft genügend Mög-
lichkeiten für Sport- und Freizeitakti-
vitäten. Bei den Wünschen steht die 
Schaffung eines schönen Ortsbildes 
an oberster Stelle. Sorgen bereiten 
renovierungsbedürftige, teils leerste-
hende Häuser an der Brünnerstraße, 
die Sauberhaltung von Wegen und 
Plätzen sowie die fehlende Disziplin 
so mancher Hundebesitzer. Das sozi-
ale Zusammenleben soll gestärkt und 
die Jugend mehr involviert werden. 
Ebenfalls ein Thema war die schlech-
te öffentliche Verkehrsanbindung am 
Wochenende. � Fortsetzung Seite 6
Wir laden alle, ob Jung oder Alt, ein: 
Helfen Sie mit und unterstützen Sie un-
sere Tätigkeit, um die Lebensqualität 
in Gaweinstal verbessern zu können!
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Amtliche Nachrichten der Marktgemeinde Gaweinstal

Ausgabe:
Mai – Juni 2016

Zugestellt durch Post.at Gruppe

v.l.: sitzend: Hedwig Splet (Kassierin), Maria Ehrenhuber, Renate Gottwald, Hermine Dri-
sa, Leopold Jonasch; stehend: Theresia Schober, Jürgen Splet (Kassenprüfer), Theresa 
und Christine Manschein (Obfrau), Ing. Bernhard Epp (Kassenprüfer), Monika Kostal, 
Friedrich Grüner (Obmann-Stv.), Eveline Lahofer, Brigitta Kalina, Mag. Josef Popp, Mag. 
Maria Auchmann (Schriftführerin), Maria Hendrika Van Kelst, Herbert Drisa, Bgm. Richard 
Schober, Mag. Friederike Tagwerker und Dipl. Ing. Markus Weindl 

Themen
•	 Der Bürgermeister kommt!
	 Im Mai besucht unser 

Bürgermeister wieder alle 
Orte. Kommen auch Sie 
zur Bürgerversammlung! 
Die Termine dazu finden 
Sie auf Seite 4!

•	 100 Jahre Umbenennung 
von Gaunersdorf 

	 in Gaweinstal 
	 Alte Andenken gesucht!
 
•	 Wasser und Abwasser
	 Veränderungs-Anzeige

•	 Hypo NÖ Landesbank 
	 startet mit Beratungs-
	 stunden in Schrick

Gaweinstal
Unser

Dorferneuerungsverein 
Gaweinstal
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Wir bitten um Ihre Mithilfe, 
sie ist wertvoll!   
Gesucht werden alte Fotos, Auf-
zeichnungen (auch kurrent), Pla-
kate, Andenken, Zeitungsausschnit-
te usw. aus ihrem Andenkenschatz.                                                
Besonders interessant sind Unterla-
gen und Bilder zu den Themen:

- Ende des 1. Weltkrieges, Zwi-
schenkriegszeit, 2. Weltkrieg samt 
seinen Auswirkungen (z.B. Geld, 
Geldentwertung, Sammlungen, Le-
bensmittelmarken...)

- Landwirtschaft: Feld- und Wein-
gartenarbeit, Kellerwirtschaft, Land-
maschinen usw.

- Gewerbliche Arbeit 
vor langer Zeit und  heute

- Feste aller Art,  Konzerte, Theater 
und Ausstellungen, Brauchtum, All-
tag,  Heurigen-, Kellerpartien, Wirts-
hausrunden

- Verkehr:  
Bahn, Autobus,  Pferdewagen, alte 
Motorräder, alte Autos

- Vereine 
und ihre Aktivitäten und Feste

- und alle anderen Bilder, 
die Ihnen bemerkenswert, interes-
sant oder einfach originell erschei-
nen.

Bilder und Unterlagen werden ge-
scannt und umgehend zurückgegeben.

Ansprechpersonen sind:
gGR Mag. Johannes Berthold 
(0676/6028871), 
Elfriede Popp (02574/3179) 
und das Gemeindeamt Gaweinstal 
(02574/2221)

100 Jahre Umbenennung 
von Gaunersdorf in Gaweinstal
Die Marktgemeinde Gaweinstal plant für das Jahr 2017 eine Ausstellung über die 
vergangenen 100 Jahre. Die Geschichte  unserer Gemeinde soll wieder lebendig 
werden! Fotos und Dokumente sollen zeigen, wie unsere Vorfahren und wir diese 
Zeit erlebt haben.

Die nächste Gemeindezeitung 
erscheint am 

27. Juni 2016  
Beiträge sowie Veranstaltungs-
termine werden bis 30. Mai 
2016 entgegengenommen!

02846 / 7015
Wohnbauplatz 1 | 3820 Raabs an der Thaya

Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgen. „Waldviertel“

Wohnungen und Reihenhäuser in Miete (mit Kaufoption) | mehr auf: www.waldviertel-wohnen.at

... endlich

gefunden in SCHRICK!mein Traum-Haus 

REIHENHÄUSER mit Keller
Wieskugelweg in Schrick | 2191 Gaweinstal

 Miete mit Kaufoption
 ca. 108 m² Wohnnutzfläche
 Terrasse mit Pergola
 eigener Gartenanteil
 überdachte PKW-Abstellplätze
 Geräte- und Fahrradraum
 kontrollierte Wohnraumlüftung
 Energiekennzahl ca. 19 kWh/m²a
 Förderung vom Land NÖ

    bezugsfertige Reihenhäuser

      Toplage!  (Nähe A5, ca. 5 Minuten bis Mistelbach)  

   flexible Eigenmittelwahl (reduzierte Eigenmittel)

   Miete mit Kaufoption

NUR NOCH 

   2 REIHENHÄUSER FREI!

 bezugsfertig

 Toplage (Nähe A5, ca. 5 Min. bis Mistelbach) flexible Eigenmittelwahl

Unsere EXPERTEN beraten Sie gerne!



Geschätzte 
Bürgerinnen und Bürger,

die Natur beginnt allmählich zu er-
wachen. Die Pflanzen sprießen, 
wachsen und blühen, die Vögel 
zwitschern und die Temperaturen 
werden stetig angenehmer, kurzum, 
es ist Frühlingszeit.

In dieser wunderbaren Jahrespha-
se beginnt wieder die Zeit der vie-
len Feste in unserer Gemeinde. Ich 
lade Sie im Namen aller Vereine ein, 
diese Feste zahlreich zu besuchen. 
Durch Ihren Besuch erbringen Sie 
den zahlreichen freiwilligen Helfern 
ihre Wertschätzung und unterstüt-
zen die Vereine. Ich bin ungemein 
stolz, Bürgermeister einer so aktiven 
Gemeinde mit vielen, bestens orga-
nisierten Festen zu sein und freue 
mich darauf, mit Ihnen bei dem ei-
nen oder anderen Fest gemeinsam 
zu feiern.

Selbstverständlich gilt es nicht nur 
Feste zu feiern, es müssen auch die 
an die Gemeinde gestellten Heraus-
forderungen bewältigt werden.
So stehen die Umsetzungsarbeiten 
des 3. Abschnitts des Rückbaus 
der B7 bzw. der Neugestaltung der 
Ortsdurchfahrt Gaweinstal in den 
nächsten Tagen an. Während der 
Umsetzung wird es für alle Anrai-
ner, Bürger und Besucher von Ga-
weinstal zusätzliche Belastungen 
durch Staub, Schmutz, Lärm sowie 
Verkehrsbehinderungen geben. Ich 
ersuche Sie bereits im Vorhinein 
um Verständnis und Geduld – vielen 
Dank dafür.

Mit dem aus dem Rückbau resultie-
renden Schotter und Asphaltbruch 

werden Feldwege in all unseren Ka-
tastralgemeinden saniert. 
Die Bepflanzung des 2. Abschnitts 
am Hauptplatz wurde abermals von 
der Fa. Pflanz durchgeführt. Die 
Gestaltung erfolgte nach den Plä-
nen und Grundsätzen der Aktion 
des Landes NÖ. „Natur im Garten“. 
Die Wünsche der Anrainer sowie 
der Mitglieder des neu gegründeten 
Dorferneuerungsvereines wurden 
dabei ebenfalls berücksichtigt. Nach 
Fertigstellung aller Bepflanzungs-
tätigkeiten werden beim Land NÖ 
die entsprechenden Fördermöglich-
keiten in Anspruch genommen.
Aufgrund der Installierung von zu-
sätzlichen Abstellplätzen im Zuge 
der Neugestaltung des Hauptplatzes 
Gaweinstal erhielt unsere Gemein-
de von der Niederösterreichischen 
Arbeitsgemeinschaft zur Förderung 
des Einkaufs in Stadt- und Ortszen-
tren (NAFES - Wirtschaftskammer 
Niederösterreich / Landesregierung 
NÖ) eine Förderung für 75 zen-
trumsnahe Parkplätze in der Höhe 
von € 30.000,-. 

Nachdem der Bau des Rückhalte-
beckens Schrickerweg abgeschlos-
sen wurde, konnten die Bauplätze 
am Hangweg verkauft werden. Die 
Fertigstellung der Einbauten (Was-
ser, Kanal, Gas) erfolgt in Kürze. 
Nach Errichtung der Straße und der 
Straßenbeleuchtung steht einem 
Baubeginn der Häuser nichts mehr 
im Wege. In Verbindung mit den Ein-
bauarbeiten wurde ein Ringschluss 
der Wasserversorgung hergestellt. 
Mittels dieser Maßnahme konnte 
der Wasserdruck im gesamten Ein-
zugsgebiet auf den üblichen Stan-
dardwert angehoben werden.

Da die Beleuchtung an einigen ex-
ponierten Stellen in Pellendorf und 
Schrick nicht mehr ausreichte, wur-
de die bestehende Straßenbeleuch-
tung adaptiert und neue Lampen 
gesetzt.
Die FF Pellendorf konnte vor einigen 
Wochen das neue Feuerwehrauto, 
ein HLFW 1, übernehmen. Durch 
den Ankauf dieses Fahrzeuges sind 
die Bedingungen der Mindestausrü-
stungsverordnung des Landes NÖ 
erfüllt und die Sicherheit der Bevöl-
kerung in Pellendorf für die Zukunft 
gewährleistet. Damit die FF Pellen-
dorf im Einsatz bestens gerüstet ist, 
übt sie bereits fleißig mit den neuen 
Gerätschaften. Zu Pfingsten wird 
das neue Fahrzeug im Zuge des 
Feuerwehrfestes gesegnet und offi-
ziell seiner Bestimmung übergeben.

Beim erforderlichen Ausbau des 
Hochwasserschutzes in Höbers-
brunn wurde die Planung abge-
schlossen. Erst nach Zustimmung 
der Grundbesitzer kann um eine 
wasserrechtliche Bewilligung sowie 
um Förderung angesucht werden.
27 neu errichtete Wohnungen der 
Kamptal Wohnbaugenossenschaft 
wurden Mitte April ihren Besitzern 
übergeben. Dadurch wurde der 
ständigen Nachfrage nach Wohn-
raum Rechnung getragen. Bei der 
feierlichen Wohnungsübergabe 
konnte ich die Neubürger herzlich 
willkommen heißen.

Die in der Wienerstraße in Ga-
weinstal geplanten Wohnungen 
der Kamptalgenossenschaft für be-
treutes Wohnen stehen kurz vor 
Baubeginn. Die Verhandlungen be-
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Hofrat Dir. Mathias Ludwig übergibt im Beisein von Pater Anton Erben und Bürgermeister Richard Schober den Woh-
nungsschlüssel an die neuen Mieter Eva-Maria Jonasch und Viktor Stadler.

«
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treffend Zufahrt zu der Tiefgarage 
stehen vor dem Abschluss. Nach 
Einigung mit dem Anrainer steht der 
Umsetzung des Projekts, welches 
bereits vom Land NÖ. genehmigt 
wurde, nichts mehr im Wege.
Die neu errichtete Kindertagesbe-
treuungseinrichtung in der Oberen 
Berggasse in Gaweinstal ist nahezu 
ausgelastet. Ich freue mich, dass 
durch diese Investition der Gemein-
de Gaweinstal den jungen Familien 
die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf ermöglicht werden konnte.
Der Kauf der ehemaligen Bahngrün-
de von der NÖVOG wurde abge-
schlossen. Nach der erforderlichen 
Umwidmung dieser Grundstücke 
steht einer zukünftigen Nutzung als 
Sport- und Freizeitflächen nichts 
mehr im Wege. Die ehemalige 
Bahntrasse von der Bahnstraße bis 
zur Martinsdorferstraße wird mit Re-
cyclingmaterial der Brünnerstraße 
befestigt. Durch diese Maßnahme 
ist ein gesicherter Radverkehr durch 
ganz Gaweinstal bis zur Weiden-
bachgasse gegeben. Bei der Grün-
dung des Dorferneuerungsvereines 
Gaweinstal wurden bereits einige 
Ideen zur Gestaltung von mehreren 
Plätzen entlang des Radweges vor-
gebracht.
Gaweinstal wurde als Jugendpart-
nergemeinde 2016 – 2018 aus-
gezeichnet. Aus den Händen von 
Landesrat Mag. Karl Wilfing konnte 
ich gemeinsam mit einigen Jugend-
lichen im Multiversum in Schwechat 

die besondere Auszeichnung entge-
gennehmen. Ganz besonders freut 
es mich, dass das Projekt „Jugend-
heim Schrick“ bis ins Finale des Pro-
jektwettbewerbes der NÖ. Dorf-, und 
Stadterneuerung einzog. Ich möchte 
allen Jugendlichen sowie Beteiligten 
zu diesem Projekt gratulieren und 
danken.
In den nächsten Wochen werde ich 
wieder alle Orte unserer Gemeinde 
besuchen. In jeder Ortschaft bietet 
sich im Zuge einer Bürgerversamm-
lung die Möglichkeit zur Diskussi-
on über das Geschehen in unserer 
Gemeinde. Ich würde mich freuen, 
Sie, sehr geschätzte Bürgerinnen 
und Bürger, bei den jeweiligen Bür-
gerversammlungen begrüßen zu 
dürfen. Sollte ein besonderes An-
liegen vorliegen oder ein Lokalau-
genschein vorzunehmen sein, dann 
ersuche ich Sie um Kontaktaufnah-
me mit dem jeweiligen Ortsvorste-
her. Selbstverständlich besteht aber 
auch die Möglichkeit, ihre Anliegen 
direkt an mich zu richten. Schriftlich 
erreichen Sie mich unter bgm@ga-
weinstal.gv.at und telefonisch unter 
0676/843165100.

Abschließend wünsche ich Ihnen 
eine angenehme Frühlingszeit.

Ihr Bürgermeister

Richard Schober

Bgm. Richard Schober, LR Mag. Karl Wilfing, Felix Straub und Gerald Siegel

Der 
Bürgermeister 
kommt!
Im Mai besucht unser Bür-
germeister wieder alle Orte. 
Kommen auch Sie zur Bürger-
versammlung! Sollten Sie ein be-
sonderes Anliegen haben, bitte 
um persönlichen Kontakt unter 
der Nummer 0676/84 31 65 100 
bzw. um Kontaktnahme mit dem 
jeweiligen Ortsvorsteher.

Höbersbrunn – 
Heurigenlokal Eberhart
Mittwoch, 11. Mai, 19.30 Uhr

Schrick – Gasthaus Stoik
Donnerstag, 12. Mai., 19.30 Uhr

Atzelsdorf - Jägertreff
Mittwoch, 18. Mai, 19.30 Uhr

Gaweinstal – Gasthaus Klapka
Montag, 23. Mai, 19.30 Uhr

Pellendorf – Gasthaus Frank
Dienstag, 24. Mai, 19.30 Uhr

Martinsdorf - 
Gemeindezentrum
Dienstag, 31. Mai, 19.30 Uhr

BDC Blechdachcenter GmbH
Wiener Straße 54, Gaweinstal
Tel.: 02574/28405
info@blechdachcenter.at

Unser Produktsortiment:

- Blechdachziegel
- Trapezbleche
- Licht- und Bauplatten
- Sandwich-Paneele
- Blechzubehör
- Werkzeug & Zubehör



Gemeindevorstandssitzung, 16.3.

Adaptierung Kanalsystem
Die Firma Leithäusl (Korneuburg) 
erhielt den Auftrag zur Adaptierung 
des Kanalsystems in der Leopold 
Schiffmann-Straße in Atzelsdorf.

Sanierung Totengräberhaus
Der Gemeindevorstand fasste den 
Grundsatzbeschluss zur Sanierung des 
Totengräberhauses in Höbersbrunn.

Hochwasserschutz 
in Höbersbrunn

Die Firma GWCC-INTERIVAL ZT 
GmbH. wurde mit der Erstellung eines 
wasserrechtlichen Einreichprojektes 
für die Errichtung von Hochwasser-
schutzmaßnahmen in der Vorgarten-
straße in Höbersbrunn beauftragt. 

Gemeinderatssitzung, 23.3.2016

Friedhofsgebührenordnung
Die Friedhofsgebührenordnung wur-
de neu beschlossen.

Aus dem Gemeinderat und -vorstand
Beschlüsse

1. Nachtragsvoranschlag 
2016 (1. NAVA 2016)

Der Nachtragsvoranschlag 2016 
wurde vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen.

Darlehen Straßenbau BA15
Die Aufnahme eines Darlehens für 
den Straßenbau im Zuge des Rück-
baus der B 7 bzw. der Neugestal-
tung der Ortsdurchfahrt Gaweinstal 
(BA 15) wurde beschlossen.

Vergabe Bauvorhaben 
„B 7 Gaweinstal OD GS“ – 

Bauabschnitt 3
Die Firmen ARGE Leithäusl GmbH. 
und STRABAG AG wurden mit den 
Straßenbauarbeiten auf der Orts-
durchfahrt Gaweinstal im Bauab-
schnitt  3 beauftragt.

Kaufvertrag Grundstücke 
der NÖVOG

Der Gemeinderat fasste den Be-
schluss zum Kauf von Flächen der 

NÖVOG, um weitere Gemeindepro-
jekte umsetzen zu können.

Mobilitätsmanagement in 
der Gemeinde

Die Marktgemeinde Gaweinstal wird 
sich im Rahmen der NÖ. Regional.
GmbH am NÖ. Verkehrs-Pilotpro-
jekt für umweltfreundliche Mobilität 
beteiligen und das Projekt mit den 
Ansprechpartnern gGR Mag. Jo-
hannes Berthold und Ing. Georg 
Graf unterstützen. 

Vermessung der Häuser 
– Kanal- und Wasseran-

schlussgebühren
Der Gemeinderat fasste den Be-
schluss zur Neuvermessung aller 
Häuser in der Marktgemeinde Ga-
weinstal (siehe Seite 8).
 

Jugend 
Gaweinstal

Die Nutzung des ehemaligen Ge-
meindeamtes (Kirchenplatz 2) als 
Jugendheim wurde beschlossen.
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Aus dem Gemeindeamt
Rund um die Gemeinde

Die Stichwahl zwischen den beiden stimmenstärksten Kandidaten findet am 22. 5. 2016 statt.

Bundespräsidentenwahl 2016
Gesamt Gaweinstal Atzelsdorf Höbersbrunn Martinsdorf Pellendorf Schrick

Wahlberechtigte: 3.036 1.221 255 255 231 345 729

Abgegebene Stimmen: 2.106 800 193 210 162 239 502

gültige Stimmen: 2.054 781 188 206 158 236 485

ungültige Stimmen: 52 19 5 4 4 3 17

Wahlbeteiligung: 69,37 % 65,52 % 75,69 % 82,35 % 70,13 % 69,28 % 68,68 %

Dr. Irmgard Griss: 303 115 20 22 26 39 81

Ing. Norbert Hofer: 882 345 77 78 63 80 239

Rudolf Hundstorfer: 213 90 18 20 12 41 32

Dr. Andreas Kohl: 359 112 40 50 31 37 89

Ing. Richard Lugner: 46 16 5 5 5 5 10

Dr. Alexander Van der Bellen: 251 103 28 31 21 34 34
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„Reden wir über die Zukunft von Gaweinstal“ - 
2. Ortsgespräch 

Ziele, Visionen, Ideen und 
Schwerpunktprojekte waren die 
Themen beim 2. Ortsgespräch 
des NÖ. Dorferneuerungsver-
eines Gaweinstal, das am 11.4. im 
Gasthaus Wimmer stattfand. 

Nach der Begrüßung und einem 
kurzen Rückblick auf das 1. Orts-
gespräch wurden unter der Leitung 
von Mag. Friederike Tagwerker (NÖ. 
Regional. GmbH) gemeinsam mit 
interessierten Bürgerinnen und Bür-
gern Ideen und mögliche Projekte 
für die künftige Entwicklung von Ga-
weinstal zu nachstehenden Schwer-
punktthemen erarbeitet: 

Ortsbild und 
Ortskernbelebung – zentrale Plakat-
säule(n), Abfallkörbe mit versenk-
baren Aschenbechern, einheitliche 
absperrbare Fahrradständer, ein 
Konzept für Aufstellung von Sitz-
bänken, Kennzeichnung von histo-
rischen Gebäuden, Färbelungs-
aktion der unschönen Fassaden, 
Standortverlegung Mühlenkreuz Be-
reich Mühlgasse 

Wirtschaft und Mobilität
Radweg Musikheim bis Martinsdor-
fer Straße, Rastplatz bei Oase mit 
Infopoint oder „Bründl“, Ruftaxi/E-

car-sharing, Hofladen mit Ortsvino-
thek, Reaktivierung der Konditorei, 
Wochenmarkt am Hauptplatz mit 
regionalen Produkten

Freizeit, Bildung und Kultur 
(inkl. Natur und Umwelt)
Lokal-Bahn-Weg, Schneider – 
Bründl – Weg, Badhausweg, Wan-
derwege in und um Gaweinstal, 
mehr Bänke zum Rasten, Histo-
rischer Wanderweg durch Gawein-
stal (Folder mit geschichtlichen 
Erklärungen zu den Gebäuden), 
Erhaltung der Parklandschaft als ei-
genes Ensemble, Oase wird Natur-
schwimmteich 

Identität (inkl. Soziales und Gene-
rationen): Bankerlweg – Bänke von 

heimischen Künstlern gestaltet (inkl. 
Mistkübel), z.B. vom Lagerhaus => 
Kollnbrunn oder Musikheim bis B7 
oder Kirchenmühle => Pellendorf); 
„Kamptal“: After Work-Lokal und 
Spielplatz um Sitzgruppe erwei-
tern – attraktiv gestalten; Generati-
onenplatz im Umfeld vom Betreuten 
Wohnen, Parks neu gestalten; gut 
strukturierte Gesamtplanung vom 
Betreuten Wohnen, Bahngründe, 
Parks, Oase bis Martinsdorfer Stra-
ße – Umsetzung dann schrittweise 
(Tennis, Minigolf, Radweg, Jugend-
feuerwehr); Schaukeller und Multi-
media-Show „Landwirtschaft einst 
und jetzt“, Spielplätze und Kommu-
nikationsplätze. 

Moderatorin Mag. Tagwerker be-
dankte sich abschließend für die 
engagierte Mitarbeit an dem Abend 
und die vielen kreativen Ideen.

Mobile Fußpflege

Terminvereinbarungen bei: Tunja Moser - Gaweinstal
Tel.: 0676/590 87 00, Mail: fusspflege.moser@gmail.com

Sie sind nicht mobil oder wollen
sich einfach etwas Gutes tun?
Dann genießen Sie die wohl-
tuende Behandlung zu Hause!

Klassische Fußpflege € 29,-

Gruppenbonus (ab 2 Personen) 
Klassische Fußpflege
statt  € 29,- um  € 27,-
PAKET Hand- und Fußpflege
statt € 46,- um € 40,-

Die Anfahrt innerhalb 5 km ist
kostenlos. Jeder weitere
Kilometer € 0,50.
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Spielplatz Atzelsdorf 

Infoveranstaltung für 
landwirtschaftliche Bewirtschafter

Ortsvorsteher GR Alois Graf berich-
tet: „Unser Spielplatz ist ein wichtiger 
Treffpunkt für Jungfamilien. Hier sol-
len sich die jüngsten Einwohner und 
deren Eltern wohl füllen. Wir haben 
daher im Vorjahr den Spielplatz mit 
Spielgeräten erweitert. Heuer wer-
den wir das Netz zum Parkplatz und 
zur Straße erneuern, die Mauer sa-
nieren und Ausbesserungen an den 
Geräten durchführen. 
Nach dem Frühjahrsputz wurden 
Bälle und eine Abdeckung für die 
Sandmulde angeschafft. Diese An-
schaffung wurde aus dem Erlös 
der Kuchenspenden vom Spiele-
fest 2015 finanziert. Die Errichtung 

Ortsvorsteher Alois Graf, zustän-
diger gGR für „Straßen und Feld-
wege“, berichtet: 

„Zu Jahresbeginn lud die Markt-
gemeinde Gaweinstal rund 80 Be-
wirtschafter von landwirtschaftlich 
genutzten Flächen der Großge-
meinde zu einer Infoveranstaltung 
ein. 50 Personen folgten der Einla-
dung. Mittels Powerpoint-Präsenta-
tion wurden Auffangbecken, Wind-
schutzgürtel und Feldwege gezeigt, 
die im Zuge der Grundzusammenle-
gung von der Gemeinde errichtetet 
wurden.

Die Marktgemeinde Gaweinstal be-
sitzt weit über 20 größere und klei-
nere Auffangbecken, die Orte und 
Felder vor Überschwemmungen 
schützen.  Die Windschutzgürtel in 
unserer Gemeinde haben eine Flä-
che von über 40 Hektar. In der an-
schließenden Diskussion ging es um 
die Erhaltung und Pflege all dieser 
Einrichtungen, die nicht nur für die 
Landwirtschaft geschaffen wurden. 
Auffangbecken schützen die Äcker, 
aber auch einen überwiegenden Teil 
der Ortschaft. 
Windschutzgürtel werden zur Re-
duktion der bodennahen Winde, 
Austrocknung der Flächen und da-
mit einhergehenden Verwehung der 
obersten Erdschicht angelegt. Um 
die Funktion der Windschutzgür-
tel zu erhalten, werden in Schrick 

einer Aufbewahrungsmöglichkeit 
für das Spielzeug ist geplant. Um 
Jungfamilien den Übergang mit 
dem Kinderwagen vom Gehsteig 
zur Straße zu erleichtern, wurden 
einige Randsteine abgeschrägt. Für 
einen sicheren Durchgang sorgt die 
Schlägerung des alten Holzes am 
Totenweg. Auch mit kleinen Arbei-
ten, können wir dazu beitragen, un-
seren Ort lebenswert für Jung und 
Alt zu erhalten.
Wir nehmen gerne Ihre Anregungen 
für die Ortsbildgestaltung sowie 
neue Ideen für eine Erweiterung 
des Spielplatzes in Atzelsdorf ent-
gegen!“ 

Bäume herausgenommen. Dadurch 
wird eine Verdichtung des Busch-
werkes erreicht. 

Auch heuer wird das anfallende Re-
cyclingmaterial (Asphaltfräsgut und 
Unterbauschotter) vom Rückbau 
der B7 zur Feldwegsanierung in al-
len Katastralgemeinden verwendet. 
Mit dem zur Verfügung stehenden 
Material sollen Wege für die Land-
wirtschaft und für Wanderer ge-
schaffen werden.“ 
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Wasser und Abwasser 
Veränderungs-Anzeige

Bezirksgericht Mistelbach - 
Nebenstelle Laa/Thaya 

ist aufgelassen

Das Amt der NÖ. Landesregierung 
hat der Marktgemeinde Gaweinstal 
empfohlen, die tatsächlich vorhan-
denen und angeschlossenen Ge-
bäudeflächen mit dem derzeitigen 
Stand der Wasser- und Kanalbe-
nützungsgebühr der Gemeinde-
buchhaltung zu vergleichen und 
gegebenenfalls zu korrigieren. Der 
Gemeinderat der Marktgemeinde 
Gaweinstal hat diese Empfehlung 
positiv beurteilt und deshalb werden 
ab Sommer 2016 durch eine exter-
ne Firma Vermessungen von allen 
Häusern durchgeführt.
Zunächst sind jedoch alle Hausbe-
sitzer eingeladen, allfällige Ände-
rungen bereits jetzt zu melden. Aus 
diesem Grund liegt dieser Ausgabe 
ein Formblatt bei, mit dem ausste-
hende Veränderungen bis 15. Juni 
gemeldet werden können. Die Mit-
arbeiterInnen im Gemeindeamt ste-
hen Ihnen bei Fragen oder Unklar-
heiten mit Rat zur Seite.
Es ist im Sinne des Gleichheits-
prinzips und somit im Interesse al-
ler Hausbesitzer, dass jeder seine 
Gebühren nach wahren und damit 
überprüfbaren Angaben bezahlt, um 
die Wasserversorgung und Abwas-
serentsorgung aufrecht zu erhalten.

Nach dem Abschluss der Zu- und 
Umbauarbeiten in Mistelbach wur-
de die Nebenstelle des Bezirksge-
richtes in Laa/Thaya mit 1.4.2016 
zum Standort in Mistelbach übersie-
delt. Der einzige Gerichtsstandort im 
Bezirk Mistelbach ist dann nur mehr 
das Bezirksgericht in Mistelbach am 
bisherigen Standort mit der neuen 
Anschrift, 2130 Mistelbach, Muse-
umgasse 1. TeI. Nr. 02572 2719 
(FAX Kl. 42)

Hypo NÖ Landesbank startet 
mit Beratungsstunden in Schrick

Beratungsstunden in Schrick
Seit 23. März 2016 hält die Hypo 
NÖ Landesbank jeden Mittwoch  im 
ehemaligen Milchhaus am Standort 
2191 Schrick, Sommergasse 36, von 
15 bis 17 Uhr, Beratungs- und Kas-
sastunden ab. Dieses Angebot geht 
auf Bemühungen von Bürgermeister 
Richard Schober und Ortsvorsteher 
Johann Lehner zurück, die nach der 
Schließung der Raiffeisenbankfiliale 
Alternativen gesucht haben, um vor 

allem der nicht mehr so mobilen äl-
teren Bevölkerung Bankwege in der 
eigenen Ortschaft zu ermöglichen.

Geschäftsstellenleiter Josef Weiland: 
„Wir kommen dorthin, wo Sie wohnen. 
Wir freuen uns auf ein unverbindliches 
Beratungsgespräch. Sie erreichen 
uns unter der Telefonnummer 05 90 
910 DW 4110 bzw. 0664 8163473.“
Am Eröffnungstag wurden die Kun-
den mit Brot und Wein begrüßt.

v. l.: Josef Schüller, Sonja Freibauer, Geschäftsführer Josef Weiland und Hypomitarbeiterin Bernadette Wirrer, Ortsvorste-
her GR Johann Lehner, Maria Lehner, Josef Dienbauer, Herbert Bittner, Christine Schneider, Maria Boczek, Willi Schneider 
und Hermine Bittner 

Theatergruppe Gaweinstal
Zu den Osterfeiertagen brachte die 
Theatergruppe Gaweinstal mit dem 
Theaterstück „Mord in der Waschkü-
che“ eine amüsante Kriminalkomö-
die auf die Bühne. Mit insgesamt drei 
Vorstellungen ist es der Theatergrup-

pe unter der Regie von Stefan Turner 
erneut gelungen, das Publikum zu 
begeistern. Die Theatergruppe Ga-
weinstal bedankt sich für den zahl-
reichen Besuch und freut sich schon 
auf das nächste Jahr.

Raimund Vielnascher, Martin Heinisch, Stefan Turner (Regie), Gabriele Krizso-Guttmann, Jasmin Schwab, 
Elisabeth Schmitzer, Puppe Bruno Ruckstuhl, Felix Straub, Maria Busch, Carina Drisa, Annemarie Grimling 
(Souffleuse), Doris Wiesinger (Maske), sitzend: Leopold Jonasch, Eva-Maria Jonasch, Tatjana Klapka – Büh-
nenbild: Reinhard Novak
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Einrichtungen zur Regelung 
und Sicherung des Verkehrs

Ab 2.5.2016 ist das Büro in Gaweins- 
tal, Wienerstraße 8, geöffnet. 
Näheres unter www.next-kaelte.at.

Bgm. Richard Schober und Ortsvorsteher GR Johann 
Lehner freuen sich über den neu gegründeten Betrieb 
in unserer Gemeinde! 

Next Wärmepumpen 
und Klimasysteme
Wolfgang Lindner

Aufgrund der Tatsache, dass in der KG 
Pellendorf Verkehrszeichen entfernt 
und anderenorts angebracht wurden, 
wird nachfolgender Gesetzestext zitiert:
§ 31 StVO Einrichtungen zur Regelung 
und Sicherung des Verkehrs
(1) Einrichtungen zur Regelung und 
Sicherung des Verkehrs (insbesonde-
re Verkehrsampeln, Signalscheiben, 
Straßenverkehrszeichen, Verkehrslei-
teinrichtungen, Sockel für Verkehrs-
posten, Verkehrstürme, Schutzinseln, 
Sperrketten, Geländer, Begrenzungs-
pfeiler, Randsteine, radableitende 
Randbegrenzungen, Straßenbeleuch-
tungseinrichtungen, Schneegatter, 
Verkehrsspiegel und das allenfalls mit 
solchen Einrichtungen verbundene 
Rückstrahlmaterial) dürfen nicht be-
schädigt oder unbefugt angebracht, 
entfernt, verdeckt oder in ihrer Lage 
oder Bedeutung verändert werden.
(2) Es ist verboten, an den in Abs. 1 

bezeichneten Einrichtungen Beschrif-
tungen, bildliche Darstellungen, Anschlä-
ge, geschäftliche Anpreisungen oder dgl. 
anzubringen. Dies gilt jedoch nicht für 
das Anbringen von Tabellen für Preise 
von Taxi- und Ausflugsfahrten unter den 
in § 96 Abs. 4 genannten Straßenver-
kehrszeichen sowie für die Nutzung der 
Rückseite der in Abs. 1 bezeichneten 
Einrichtungen gemäß § 82 Abs. 3 lit. f.
(3) Die Behörde ist berechtigt, unbefugt 
an den in Abs. 1 bezeichneten Einrich-
tungen angebrachte Beschriftungen, 
bildliche Darstellungen, Anschläge, 
geschäftliche Anpreisungen oder dgl. 
auf Kosten des für die Anbringung Ver-
antwortlichen ohne weiteres Verfahren 
entfernen zu lassen. Die unbefugte 
Entfernung der Verkehrszeichen wur-
de deshalb umgehend bei der Polizei 
zur Anzeige gebracht. Die daraus ent-
standenen Kosten werden dem Verur-
sacher vorgeschrieben werden.

Information zur Geschwindigkeitsbeschränkung 
im gesamten Ortsgebiet von Pellendorf
In der Bürgerversammlung am 
9.10.2014 im Gasthaus Frank haben 
Bürger aus Pellendorf auf gröbere Ge-
schwindigkeitsübertretungen bei der 
West- und Osteinfahrt von Pellendorf 
hingewiesen. In diesem Zusammen-
hang wurden immer wieder Fußgän-
ger, ältere Personen und Schulkinder 
gefährdet. Es bestand daher der ein-
dringliche Wunsch nach einer Über-
prüfung der Verkehrssituation.
Als Bürgermeister der Marktgemeinde 
Gaweinstal war es meine Pflicht zum 
Schutze der Bevölkerung Maßnah-
men zu ergreifen. Wäre nämlich ein 
Verkehrsunfall mit Personenschaden 
geschehen, hätte ich mich vor Ge-
richt verantworten müssen, weshalb 
ich trotz Kenntnis der bestehenden 
Geschwindigkeitsüberschreitungen 
und der erhöhten Gefahren für Fuß-
gänger, Schulkinder sowie ältere Per-
sonen in Pellendorf nicht gehandelt 
habe. Diese Verpflichtung hätte für 
jeden Bürgermeister in Österreich, 
unabhängig seiner politischen Ge-
sinnung und Parteizugehörigkeit, 
bestanden.
Daraus ableitend wurde bei der Be-
zirkshauptmannschaft Mistelbach ein 
Antrag auf Überprüfung der Verkehrs-
situation eingebracht. Entsprechend 

dieses Antrages hielt die Bezirkshaupt-
mannschaft Mistelbach am 15.6.2015 
eine Verkehrsverhandlung vor Ort ab. 
Im Zuge dieser Verhandlung wurde 
für eine bessere Beurteilungsmög-
lichkeit entschieden, dass bei den 
Ortseinfahrten im Sommer 2015 eine 
Verkehrs- und im Herbst 2015 eine 
Fußgängerfrequenzzählung in Verbin-
dung mit einer Geschwindigkeitsmes-
sung an Werk- und Schultagen vorzu-
nehmen waren. Die Auswertung der 
vorgenommenen Messungen sowie 
Zählungen ergab enorme Geschwin-
digkeitsüberschreitungen auf der Lan-
desstraße L3097 und damit verbunden 
ein stark erhöhtes Verkehrssicher-
heitsrisiko aufgrund des bestehenden 
Mischverkehrs von Fußgänger sowie 
Autoverkehr. Am 11.12.2015 wurde 
deshalb eine weitere Verkehrsver-
handlung abgehalten und für das ge-
samte Ortsgebiet von Pellendorf eine 
höchstzulässige Fahrgeschwindigkeit 
von 30 km/h festgesetzt.
Da die Verkehrsverhandlung am 
11.12.2015 von der BH Mistelbach 
sehr kurzfristig angesetzt wurde, konn-
te kein Ortsvertreter daran teilnehmen. 
Angemerkt wird, dass selbstverständ-
lich die Möglichkeit der Einbringung 
einer Stellungnahme bestand.

Ortsvorsteher Josef Stelzl nutzte diese 
Möglichkeit und ersuchte um nochma-
lige Prüfung sowie Beratung. Diesem 
Ersuchen wurde von der BH Mistel-
bach Folge geleistet und am 22.2.2016 
im Gemeindeamt Gaweinstal eine 
nochmalige Verhandlung abgehalten. 
Leider wurden die von Bürgermeister 
Richard Schober und GR Herbert 
Kienast vorgebrachten Argumente von 
den Verkehrssachverständigen mit 
dem Hinweis auf die Verkehrssicher-
heit abgelehnt. Des Weiteren wurde 
betont, dass beim Pellendorfer Ortstra-
ßennetz ohnedies überwiegend eine 
Zonenbeschränkung von 30 km/h be-
steht. In Hinblick auf die in Pellendorf 
lebenden Kinder, Senioren, Radfahrer 
und Spaziergänger ersuchen wir Sie 
die verordnete 30 km/h Geschwindig-
keitsbeschränkung einzuhalten.
Abschließend weisen wir darauf hin, 
dass in nächster Zeit eine Erhebung 
betreffend Errichtung von Gehstei-
gen durchgeführt werden wird. Nach 
Abschluss und Umsetzung dieses 
Vorhabens steht einer neuerlichen 
Überprüfung der dann veränderten 
Verkehrssituation und einer damit 
verbundenen Anhebung bzw. Aufhe-
bung der Geschwindigkeitsbeschrän-
kung nichts mehr im Wege.
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Speckkaiser 2016
Familie Donner  hat im Rahmen der 
Wieselburger AbHof Messe für ihre 
Schafsalami die Goldmedaille mit 100 
von 100 möglichen Punkten erhalten 
und wurde in der Kategorie Rohwurst 
zum diesjährigen Speckkaiser gekürt. 
Insgesamt wurden knapp 400 Fleisch-
Produkte aus dem gesamten öster-
reichischen Bundesgebiet eingereicht 
und von 30 Experten nach Kriterien, 
wie Aussehen, Konsistenz, Geruch, 
Geschmack … verkostet und bewertet.

Familie Manfred und 
Johanna Donner
Ab Hof-Verkauf: nach telefonischer 
Vereinbarung
Pellendorf, Hauptstraße 14
Tel.: 02574/2761; 0660/7680007; 
donner.lamm@gmx.at

Nachstehend zwei weitere ausge-
zeichnete Selbstvermarkter aus 
unserer Gemeinde:

Gold für den Nusslikör 
Roman Schweighofer, Schrick, 
0664/2538339; rs@ewcs.at
Der Wettbewerb „Das Goldene 
Stamperl“ hat sich bei der Fachwelt 
einen ausgezeichneten Namen  ge-
macht. Insgesamt wurden heuer bei 
der „Ab Hof Messe“ in Wieselburg 
369 Liköre eingesandt und durch 
die Fachjury bewertet. Um die Qua-
lität der Ergebnisse auf höchstem 
Niveau zu halten, wurden sämtliche 
Proben mindestens zweimal anonym 
getestet. In der Kategorie „Nusslikör“ 
konnten wir bereits zum zweiten Mal 
die Fachjury überzeugen und mit un-
serem ausgezeichneten Produkt die 
Goldmedaille erreichen. Unser Nuss-
likör zeichnet sich durch sein zartes 
Nussaroma und ein mildes Gefühl am 

Gaumen aus. In den vergangenen 
Jahren haben wir schon mehrere Me-
daillen mit unseren Edelbränden und 
Likören erreicht.

Silber für Weinviertler 
Kürbiskernöl

Familie Karl und Maria Schmitzer 
aus Gaweinstal (0664/9943448 oder 
02574/3648) konnte bei der „Ab Hof 
Messe“ in Wieselburg mit ihrem aus-
gezeichnetem Weinviertler Kürbis-
kernöl  die Silbermedaille in der Kate-
gorie „Kürbiskernöl“ erreichen.  

Service & Elektrohandel
Georg Rappl

Ihr Techniker für HAUSHALTSGERÄTE
Mobil: 0664/2306029

Lindengasse 25, 2191 Gaweinstal
E-Mail: service-rappl@aon.at

Repariert &
             funktioniert!

Thomas W. 
Kühlschrank kühlt nicht mehr! Waschmaschine stoppt immer!

Sabine R.
Isabella B.: Der Geschirrspüler spinnt wieder! 

Georg K.: Ein neuer Trockner muss her!
Der Fachmann kommt ins Haus und berät Sie rasch und kompetent!

Werkstatt & Schauraum in 2191 Atzelsdorf, Dorfstraße 61a!

Einschaltung Gemeindezeitung Gaweinstal 2013

Jungscharstunde
Freitag, 27. Mai

16.00 - 17.00 Uhr. im 
Pfarrheim Gaweinstal

Auf Euer Kommen freuen 
sich Sylvia & Team! 

Kinder-Wort-
Gottes-Feier

8. Mai - Marien Wall-
fahrt und 12. Juni

9.30 Uhr, 
Gaweinstal, Florianisaal
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Projektwettbewerb der NÖ.Dorf - und Stadterneuerung

Jugend Schrick: „Endlich fertig!“

Die Jugend Schrick hat mit dem Pro-
jekt „Jugendzentrum Schrick“ beim 
diesjährigen Projektwettbewerb der 
NÖ. Dorf- und Stadterneuerung in 
St. Pölten teilgenommen. Es gab 40 
Finalisten in den unterschiedlichen 
Kategorien bzw. Schwerpunkten. 
Am 23. Februar wurde den Vertre-
tern der Jugend Schrick im Rahmen 
eines Festaktes im Landhaus St. 
Pölten für ihr Engagement in der 
Gemeinde gedankt.

Jos
ef 

Die
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Seit 2013 hatte die Jugend Schrick 
an ihrem neuen Jugendheim bei 
der Kellergasse Holitsch gebaut, 
jetzt wurden mit der Außenfassa-
de die letzten Arbeiten erledigt. 

Ehemaliger Obmann Mathias Mai-
er erinnert sich noch an den ersten 
Arbeitstag am Projekt Jugendheim: 
„Da war es ur heiß, eine Helferin 
hat sogar einen Sonnenstich bei 
der Arbeit bekommen!“ Jetzt wurde 
die letzte Bauphase abgeschlos-
sen: Die Container wurden mit einer 
Holzfassade versehen, das Dach 
wurde verkleidet. Notwendig wurde 
der Neubau, weil das alte Jugend-
heim in einem Presshaus zu eng, 
zu feucht und auch von den Si-

v. l.: Mag. Friederike Tagwerker (NÖ. Regional GmbH), 
Bgm. Richard Schober, Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll, 
Maximilian Müllner und Obmann Gerald Siegel (Jugend 
Schrick), ÖkR Maria Forstner, Obfrau NÖ. Dorf- und Stad-
terneuerung
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FREIWILLIGE FEUERWEHR GAWEINSTAL

Samstag , 14. Mai 2016 
ab 13.00 Uhr 

auf der Sportanlage Gaweinstal
Erleben Sie spannende Bewerbe der Feuerwehrmitglieder der Zukunft!

Siegerverkündung ca. 17.00 Uhr

Für Speis und Trank ist gesorgt.

Auf Ihr Kommen freuen 
sich die Jugendlichen 
der Feuerwehrjugend.

FEUERWEHRJUGEND-Ein starkes Stück Freizeit

cherheitsbestimmungen nicht mehr 
passend war. Die Gemeinde unter-
stützte die Jugend mit dem Ankauf 
von Containern, in denen das Ju-
gendheim errichtet werden sollte. 

Den Bau erledigten die Schricker 
selbst: Neben der Jugend war auch 
die Dorferneuerung aktiv. Die Ju-
gend selbst leistete rund 40.000 frei-
willige Arbeitsstunden. Die Kosten 
von 170.000 Euro wurden von der 
Gemeinde, der Jugend Schrick, so-
wie mit Spenden und Förderungen 
abgedeckt. 

„Wir haben alles selbst gebaut, ein-
zig beim Dach und bei der Heizung 
haben uns Schricker helfen müs-

sen“, ist Maier stolz auf die Arbeits-
leistung seiner Vereinsmitglieder, 
die alle Arbeiten auf freiwilliger Ba-
sis erledigt haben. Was machen die 
48 Mitglieder der Jugend Schrick 
so in ihrem neuen Jugendheim? 
„Die meisten verbringen hier ihre 
Freizeit“, sagt Maier: XBox-Spielen, 
Computer mit Internetanschluss gibt 
es ebenso, wie WLAN. „Und meist 
treffen wir uns hier zum Fortgehen!“ 

Auf den Außenanlagen gibt‘s 
Schricks einzigen Beachvolleyball-
Platz und die Möglichkeit zum Gril-
len. Und einmal im Jahr ist das Ju-
gendheim beim Defile Bash DAS 
Partyzentrum der Region. (Quelle: 
NÖN Michael Pfabigan)
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10 Jahre Aktion „Saubere Gemeinde“ - 
Frühjahrsputz in unserer Gemeinde

Auch im heurigen Jahr beteiligte sich 
die Marktgemeinde Gaweinstal an der 
Stopp Littering Aktion des GAUM Mi-
stelbach und rief die Bevölkerung auf, 
am Frühjahrsputz mitzuwirken. So 
wurden von Vereinen und Gemeinde-
bürgern zahlreiche Bereiche gereini-
gt, Wege freigeschnitten und unsach-
gemäß „entsorgter“ Müll an Rändern 
von Wegen und Straßen entfernt. 
Rund 80 freiwillige Helfer brachten 
den eingesammelten Müll ins Wert-
stoffsammelzentrum. 

Unterstützt wurde die Aktion vom 
Gemeindeverband für Aufgaben des 
Umweltschutzes im Bezirk Mistel-
bach (GAUM) mit Sammelsäcken, 
Handschuhen und Warnwesten. Bür-
germeister Richard Schober bedankt 
sich im Namen der Gemeinde bei 
allen Helferinnen und Helfern, die an 
dieser Aktion teilgenommen haben. 

Am 4. April führten die Gaweinstaler 
Jäger bei strahlendem Wetter ihre 
Flurreinigungsaktion durch. Gesam-
melt wurde bei der Autobahnauf- und 
abfahrt, entlang der Autobahnbegleit-
straße Richtung Schrick, an der ehe-
maligen B 7 – von den vier Bäumen 
beginnend bis in den Ort. 

Auch in diesem Jahr organisierte der 
Verschönerungsverein Atzelsdorf 
wieder die Müllsammlung. Bei schö-
nem Wetter halfen alle Vereine beim 
Frühjahrsputz, bei dem sämtliche 
Straßen im und rund um das Ortsge-
biet gesäubert wurden. Erfreulich war, 
dass heuer deutlich weniger Müll an 
den Straßenrändern zu finden war. 

Kindergarten Martinsdorf: Über-
rascht waren die Kindergartenkinder 
des Kindergartens Martinsdorf, wie 
viel Müll im nahegelegenen Wäldchen 
zwischen Blumen und Apfelbäumen 
zu finden war. Alte Schuhe, Flaschen, 
verrostetes Metall, Säcke etc. wurden 
mühsam mit Scheibtruhen und Leiter-
wägen in den Kindergarten transpor-
tiert und abgewo-
gen. Gesammelt 
wurden fast 50 kg! 

Frühjahrsputz  
in Pellendorf
Beim diesjährigen 
Frühjahrsputz wur-
den die Ortschaft, 
die Ortseinfahrten 
und die Fluren von 
Unrat und Abfällen 
gesäubert. Außer-

dem wurden in der Autobahnabfahrt 
und – ausfahrt achtlos weggeworfener 
Müll beseitigt. Insgesamt konnten 10 
Müllsäcke und ein Anhänger Laub und 
Strauchschnitt im Werkstoffsammelzen-
trum entsorgt werden. Vielen Dank an 
die Helfer für die Mitarbeit.

Jäger Schrick
Auch die Schricker Jäger säuberten 
ihr Revier von unachtsam weggewor-
fenem Müll.

v. l.: Josef Gepperth, Friedrich Adler, Helmut Lauer, Rudolf Holzmann, Hegering-
leiter Johann Zickl und Johann Plach 

v. l.: Jagdleiter Andreas Romstorfer, Reinhold Edelhofer, 
Christian Gepperth, Gebhard Schalkhammer, Lambert 
Langer, Werner Heinrich, Josef Edelhofer, Wilhelm Sto-
ik, Karl Schmid, Günther Stoik, Nathalie Schmid, Karl 
Pavelka, Raphael, Michaela Schmid, Günther Edelhofer, 
Thomas Gindl mit Hund Kiro, Josef Schulz

Filip Francescu, Franz Kaiser, Othmar Janitsch, Gottfried Nagl, Georg Janitsch, 
Richard Mordinyi, Jakob Mordinyi, Georg Mordinyi  Nicht im Bild: Karl Sulzer, 
Wilhelm Prem, Maria Sulzer (Verpflegung mit Bananenkuchen), OV Josef Stelzl 

Gaweinstaler Jäger

Kindergarten Martinsdorf

Verschönerungsverein Atzelsdorf

Jäger Schrick

Pellendorf
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Musikalischer Erfolg beim Frühjahrskonzert 
der Musikkapelle Gaweinstal und Umgebung

Der Turnsaal der NNÖMS Gawein-
stal war beim diesjährigen Frühjahrs-
konzert der Musikkapelle Gawein-
stal und Umgebung am 20. März 
bis auf den letzten Platz gefüllt. Den 
zahlreichen Zuhörern wurde ein ab-
wechslungsreiches Programm gebo-
ten, das von modernen Rhythmen bis 
hin zu Marsch- und Polkamelodien 
reichte. Ein besonderer Höhepunkt 
war ein Stück für Solo-Tuba gespielt 
von Michael Rauch.

Nach der Pause gab das Jugendor-
chester „Duck Tales“ unter der Lei-
tung von Elisabeth Schilling und Ka-
rin Prem einige Stücke zum Besten.
Im Rahmen des Konzerts wurden 
einige Musikerinnen und Musiker für 
besondere Leistungen geehrt:

•	 Ehrenmedaille in Gold für 40-jäh-
rige Musikausübung: Fritz Rauch
•	 Ehrenmedaille in Bronze für 
15-jährige Musikausübung: Katrin 
Schober, Christina Gottwald

Horst Obermayer (BAG), Christina Gottwald, Christoph Rauch, Katrin Schober, Florian Eder, Fritz Rauch, Ver-
ena Schöfnagl, Elisabeth Schilling, Peter Eder, Thomas Fidler, Obmann Josef Wiesinger, Kapellmeister Stefan 
Gottwald, Brigitte Antel und Bgm. Richard Schober

•	 Musikheim-Verdienstabzeichen in 
Gold: Christoph Rauch
•	 Musikheim-Verdienstabzeichen in 
Bronze: Florian Eder

Auch heuer wurde der fleißige Pro-
benbesuch der Musikerinnen und 
Musiker belohnt. Die Titelverteidiger 
Brigitte Antel und Peter Eder wurden 
zu „Probenkönigin und Probenkönig“ 
ernannt.

Die Musikkapelle bedankt sich bei 
den zahlreichen Zuhörern für ihr Kom-
men, bei Johann Gottwald für die ver-
bindenden Worte zwischen den Stü-
cken und bei Blumen Hörwey für den 
frühlingshaften Blumenschmuck. Vor 
allem aber bei den Helferinnen und 
Helfern, die vor, während und nach 
dem Konzert fleißig unterstützten. Ein 
besonderer Dank gilt allen Musike-
rinnen und Musikern unter der Leitung 
von Kapellmeister Stefan Gottwald, 
die das Konzert zu einem musika-
lischen Erfolg gemacht haben.
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EINLADUNG ZUM 
PENSIONISTEN-

TRATSCHERL
IM PFARRHEIM GAWEINSTAL

Am ersten Montag 
im Monat 

6. Juni und 4. Juli 2016 
ab 15.00 Uhr 

Für Verpflegung und Unterhaltung ist 
gesorgt.  Auf Ihr Kommen freut sich 
schon jetzt Ihr Ortsgruppenleiter 
Erwin Schober.

Ausflug zum 
Kräuterpfarrer 
Am Samstag, dem 18. Juni 2016 or-
ganisiert die Frauengruppe der Pfar-
re Gaweinstal einen Tagesausflug 
nach Karlstein im Waldviertel zum 
Kräuterpfarrer-Weidinger-Zentrum.
Am Weg dorthin ist die Besichtigung 
entweder des Stiftes Altenburg oder 
des Stiftes Geras geplant.
Dazu sind jederfrau und jedermann  
herzlich eingeladen.

Abfahrt um 8 Uhr am Pfarrplatz, Gaw. 
Teilnehmerbeitrag EUR 40,- bis 
EUR 44,- (Busfahrt und Eintritt) 
Nähere Auskünfte und 
Anmeldungen ab 11. Mai bis 
Ende Mai bei Eveline Lahofer 
unter 0664 8280 891.
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30. Frühjahrskonzert in Schrick

22. Frühjahrskonzert in Höbersbrunn

Mit einem gelungenen Frühjahrs-
konzert startete der Musikverein 
Schrick am 19. März in die neue 
Saison. Viele Schrickerinnen und 
Schricker sowie zahlreiche Blas-
musikbegeisterte aus den Nachbar-
gemeinden füllten im Gasthaus Sto-
ik den Saal. 
Kapellmeister Hannes Kaufmann 
traf mit seiner Programmauswahl 
einmal mehr voll „ins Schwarze“. 
„Music was my first love, and it will 
be my last“ – “Musik war meine erste 
Liebe und sie wird meine letzte sein” 
passte heuer besonders gut zum 
30. Jubiläumskonzert der Schricker 
Musiker. Mit „Feather Song“ aus 
„Forrest Gump“, Konzertmusik von 
Johann Österreicher und Manfred 
Sternberger und diversen Märschen 
zeigten die MusikerInnen ihr Kön-
nen. Zwei Mal griff die 26-jährige 
Theresa Graf, die derzeit die Ka-
pellmeisterausbildung macht, zum 
Taktstock und führte die Musikanten 
gekonnt durch ein Reisetagebuch.

Volksschauspieler Gottfried Riedl un-
terhielt mit Weinhebers „Wirtshaus-
gesprächen“. Obmann Josef Schram 
und Stellvertreterin Christiane Reitter 
führten durch das Programm.

Am Samstag, den 5. März 2016 fand 
das 22. Frühjahrskonzert der Orts-
musik Höbersbrunn im voll besetz-
ten Saal des Gasthauses Pleininger 
statt. 

Programmschwerpunkte waren:
Fanfare for the Common Man, Celtic 
Dance, Stadt und Land, Grand Can-
yon, Free World Fantasy, 76er Regi-
mentsmarsch, Schmelzende Riesen, 
ABBA Gold und die Bodensee-Polka
Eine besondere Zugabe war die 
Filmmusik zur amerikanischen Krimi-
serie „Hawaii Five-0“.
Die musikalische Leitung lag in be-
währter Weise bei Kapellmeister 
Andreas Fäulhammer. Videoein-
spielungen führten in den „Grand 
Canyon“ und zu den „Eisabbrüchen 
des Gletschers Perito Moreno in Ar-
gentinien“. Durch das Programm 
führte Ing. Helmut Fürst mit Mund-
artgedichten sowie Erläuterungen zu 
Musikstücken und Komponisten. Die 

Zahlreiche Ehrungen konnten an die-
sem Abend vorgenommen werden. 

•	 Jungmusikerabzeichen in Bron-
ze: Stefan Geissler (Schlagwerk), 
Philipp Reitter (Saxophon), Sofie 
Schneider (Klarinette), Michelle 
Hackl (Klarinette), Niklas Schnei-
der (Tenorhorn) und Mathias Reuter 
(Schlagwerk).

OM Höbersbrunn begleitete Elizabe-
th Dobie-Sarsam beim ABBA-Song  
„Thank you for the Music“. Gemein-
sam mit den Musikschülern Fiona 
Reiskopf und Mario Bergmayer wur-

•	 Jungmusikerabzeichen in Sil-
ber: Katrin Reuter (Querflöte)
•	 Ehrennadel in Bronze: Johann 
Schneider
•	 Ehrenmedaille in Silber (25 Jah-
re Mitgliedschaft): Dieter Graf
•	 Ehrenmedaille in Gold (50 Jahre 
Mitgliedschaft): Johann Lehner
•	 Fördernadel in Silber des NÖ. 
Blasmusikverbandes: Gottfried Riedl

de das Stück „Punta Cana“ zum Be-
sten gegeben.
Das Jungmusikerabzeichen in Bron-
ze auf der Tuba erreichte Lisa Reiser 
mit ausgezeichnetem Erfolg. 

Landtagsabgeordneter Manfred Schulz, Obmann-Stellvertrerin Christiane Reitter, Obmann Josef Schram, 
v.R.: Mathias Reuter, Niklas Schneider, Sofie Schneider, Michelle Hackl, Philipp Reitter, h.R.: Katrin Reuter, 
Johann Schneider, Stefan Geissler, OV GR Johann Lehner, Gottfried Riedl, Dieter Graf, Kapellmeister Hannes 
Kaufmann, Horst Obermayer (BAG) und Bürgermeister Richard Schober. 

v. l.: Obmann Ferdinand Wiesinger, Elizabeth Dobie-Sarsam, Kapellmeister Andreas Fäulhammer, Lisa Rei-
ser, Bürgermeister Richard Schober, Landtagsabgeordneter Manfred Schulz
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Frühlingsball der Musikkapelle 
Gaweinstal und Umgebung

Am 16. April fand der bereits zur 
Tradition gewordene Frühlingsball 
der Musikkapelle Gaweinstal und 
Umgebung im Saal des Gasthauses 
Klapka statt. Der Ball bot wieder eini-
ge Highlights, angefangen mit einer 
Eröffnungspolonaise der Jungmusi-
kerinnen und Jungmusiker, einstu-
diert von Elisabeth Schilling.

Neben der Tombola-Versteigerung 
durfte eine amüsante Mitternachts-
einlage natürlich nicht fehlen. Unter 
dem Motto „99 Jahre Gaweinstal“ 
brachten verschiedene Vereine, da-
runter der Verschönerungsverein 
der Vorortweiber, der Wetzsteinclub 
und der Musikverein ihre Ideen für 
die Feierlichkeiten ein. 

Auch der Sparverein war vertreten, 
der jede Idee penibelst durchrech-
nete. Die Idee des Musikverein war 
natürlich musikalischer Natur und 
bot Spiel und Gesang passend zum 
Thema „99 Jahre Gaweinstal“. Da 
die Versammelten auf keinen ge-

meinsamen Nenner kamen, wurden 
die Feierlichkeiten auf nächstes Jahr 
vertagt – 100 Jahre Gaweinstal. 
Herzlichen Dank an dieser Stelle 
an alle, die bei der Mitternachtsein-
lage mitgemacht und mitorganisiert 

haben, allen voran Jasmin Köhler. 
Herzlichen Dank an die fleißigen 
Damen, die die Damenspenden er-
stellt haben und an Firma Hörwey, 
die den Blumen- und Tischschmuck 
zur Verfügung stellte.

Ste
fan

 W
ies

ing
er

Die Eintänzerinnen und Eintänzer mit Choreografin Elisabeth Schilling (von links nach rechts): Christian 
Schöfbeck, Maria-Theresia Wild, Matthäus Plach, Katharina Wild, Jasmin Köhler, Lukas Reim, Lisa Reiser, 
Thomas Fidler, Laura Manschein, Christoph Rauch, Verena Köcher, Alexander Reiser, Julia Mayer, Florian 
Eder, Michael Rauch, Agnes Schiffmann und Elisabeth Schilling.
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NÖGKK verlieh Gütesiegel für
Betriebliche Gesundheitsförderung
Drei Firmen aus dem Bezirk Mist-
elbach wurden ausgezeichnet: Be-
triebliche Gesundheitsförderung in 
Top-Qualität bescheinigte die NÖ Ge-
bietskrankenkasse (NÖGKK) 63 niede-
rösterreichischen Unternehmen am 18. 
Februar 2016 in St. Pölten. Darunter 
waren auch drei Firmen aus dem Bezirk 
Mistelbach. Zwei der drei Vorzeigebe-
triebe erhielten das offizielle Gütesiegel 
des österreichischen Netzwerks für Be-
triebliche Gesundheitsförderung vor Ort 
im Beisein von NÖGKK-Generaldirek-
tor Mag. Jan Pazourek, NÖGKK-Ob-
mann KR Gerhard Hutter und Gesund-
heitsministerin Dr. Sabine Oberhauser. 
Da die Firma Ing. Siegfried Manschein 
GmbH bei der offiziellen Verleihung 
nicht anwesend sein konnte, erhielt die-
se ihre Auszeichnung am 12. April 2016 
sozusagen “zugestellt“.
 
Bereits über 66 000 gesündere 
Arbeitsplätze in NÖ
„Die Gütesiegelverleihung bestätigt 
die hohe Qualität der Betrieblichen 
Gesundheitsförderung in vielen nie-
derösterreichischen Unternehmen – 

über 66 000 gesündere Arbeitsplätze 
konnten in den letzten Jahren erreicht 
werden, Krankenstände wurden ver-
ringert, Lebensqualität und Wohlbe-
finden der Mitarbeiter/innen, aber 
auch der Führungskräfte gehoben,“ 
unterstreicht NÖGKK-Generaldirek-
tor Mag. Jan Pazourek bei der Eröff-
nungsrunde. Obmann KR Gerhard 
Hutter ergänzt: „Gesunde und vitale 
Arbeitskräfte sind die Basis jedes 
nachhaltig gesunden Unternehmens. 
Deshalb ist es wichtig, Gesundheits-
potenziale in der Arbeitswelt zu schaf-

fen und zu stärken. Mit den heutigen 
Gütesiegelverleihungen werden die 
Qualität und Nachhaltigkeit der ge-
meinsamen Projekte durch ein sicht-
bares Zeichen dokumentiert.“

Folgende Betriebe aus dem Bezirk er-
hielten das BGF-Gütesiegel:
•	 Schreiber & Partner 
	 Natursteine GmbH
•	 hair design christine 
	 (1. Wiederverleihung)
•	 Ing. Siegfried Manschein GmbH 	
	 (1. Wiederverleihung)

v.l.: Christoph Rauch, Ing. Siegfried Manschein, Christine Manschein, Eva Wagner, Ing. Michael Holzmann
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Die Ratschenkinder
Auch in unserer Marktgemeinde waren in der Karwoche 
wieder die Ratschenkinder in den Dörfern unterwegs. 

Die Legende sagt, die Glocken würden am Gründonners-
tag nach Rom fliegen und in der Osternacht  wieder heil 
zurückkehren. 

An ihre Stelle treten die Ratschen, emsig von den Rat-
schenkindern geschwungen oder geschoben. Als Beloh-
nung für ihre Mühen erhalten die Kinder Ostereier, Süßig-
keiten oder kleine Geldgeschenke.

Pellendorfer Ratschenkinder: Raphael Frank, Emma Frank, Eva Kaiser, Andreas Kaiser, Ker-
stin Strom, Bernhard Strom, Katharina Kruder, Lukas Kruder, Manuel Paher, Christoph Paher

Atzelsdorfer Ratschenkinder: Dominik Bergmayer, Julian Hackl, Mario Bergmayer, Fabian 
Hackl, Viktoria Hackl, Benjamin Langer, Benjamin Kronsteiner, Mirjam Kronsteiner. 
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Gaweinstaler Ratschenkinder
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Gaweinstal startet mit Elan in das Projekt – 
„e5- energieeffiziente Gemeinde“

Nachdem sich der Gemeinderat im 
Dezember 2015 für die Teilnahme 
am e5-Landesprogramm entschied, 
erfolgte nun am 9. März der offizielle 
Start mit dem ersten-e5-Workshop. 
Die Ist-Analyse durch das neu ge-
gründete e5-Team der Gemeinde 
bildet die Grundlage für den weite-
ren Prozess. Aufbauend auf die um-
fassende Analyse der Stärken und 
Potenziale sowie der individuellen 
Möglichkeiten der Gemeinde wird ein 
mehrjähriges Arbeitsprogramm und 
eine jährliche Maßnahmenplanung 
definiert. Die Planung sowie laufende 
Umsetzung wird von Expert/-innen 
der Energie- und Umweltagentur NÖ 
begleitet und evaluiert. 

In den nächsten Wochen wird die Ist-
Analyse der sechs Handlungsfelder 

(1. Entwicklungsplanung, Raumord-
nung; 2. Kommunale Gebäude und 
Anlagen; 3. Versorgung und Ent-
sorgung; 4. Mobilität; 5. Interne Or-
ganisation; und 6. Kommunikation, 
Kooperationen)  durchgeführt. Wie 
schon beim Startworkshop ist die 

gesamte Bevölkerung herzlich zur 
Mitarbeit eingeladen. 

Der nächste Workshop, in dem 
der Ist-Stand dann präsentiert 

bzw. vorgestellt wird, ist für den 
22. Juni 2016 / 19:00 Uhr geplant. 

21. Mai 2016

E-Mobilitätstag in Melk
Mobilität live erleben - am 21. Mai 
2016 von 10 bis 17 Uhr findet am 
Wachau-Ring in Melk Österreichs 
größte Ausstellungs- und Testveran-
staltung zur Elektromobilität statt. 
Das Programm begeistert die ganze 
Familie Der Eintritt ist frei.

Erleben Sie die Welt der 
E-Mobilität hautnah – 
das Erlebnis überzeugt
Im Mittelpunkt des Tages steht das 
Anschauen und Testen von E-Bikes, 
Elektroautos, Segways & Co, so 
können Sie hautnah die Vorteile von 
Elektromobilität am Wachau Ring 
erleben. Wer die geräuschlose Be-
schleunigung eines E-Autos oder das 
mühelose Vorankommen mit dem 
Elektrorad selbst erlebt hat, wird den 
herkömmlichen Verbrennungsmo-

toren keine Träne nachweinen. Über 
50 Elektro-Autos, alle derzeit erhält-
lichen Modelle – vom Tesla bis zum 
Golf, stehen daher am Wachau-Ring 
zum Ausprobieren bereit, ebenso wie 
Elektroräder, -roller, Segways und 
Co. Mit Hüpfburg, Energiewerkstatt 
und -Theater wird auch den Jüngsten 
etwas geboten. 

Programm-Highlights am 
NÖ E-Mobilitätstag 2016 in Melk

•	 Alle handelsüblichen E-Autos, E-
Räder, E-Motorräder, Scooter und 
Co. zum Testen (inkl. Fahrsicher-
heitstraining mit ÖAMTC-Expert-
Innen) 

•	 Hunderte Fahrräder ausprobieren 
in der RADLand-Erlebniswelt

•	 Ausstellungs- und Info-Stände in 
der Boxen-Straße

•	 Vorträge und Podiums-Diskussi-
onen zu alternativer Mobilität

•	 Start der Plug & Play Genuss Ral-
lye

•	 Radartist Mister M
•	 Sonderausstellung zum Thema 

Laden zu Hause
•	 Musikalische Live Acts im Rahmen 

von Radio 4/4 

•	 Energie-Kinderprogramm 
•	 Kulinarische Köstlichkeiten von 

„So schmeckt Niederösterreich“-
Partnerbetrieben

•	 Freier Eintritt für alle Besuche-
rinnen und Besucher 

Seien Sie dabei und machen Sie 
sich ein Bild vom Auto der Zu-
kunft! 

Weitere Informationen zum 
E-Mobilitätstag erhalten Sie bei
der Energie- und Umweltagentur NÖ 
unter www.enu.at/e-mobilitaetstag, of-
fice@enu.at, Tel. 02742 219 19 
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Sehenswürdigkeiten in nächster Nähe 
MAMUZ MUSEUM MISTELBACH

Stonehenge. 
Verborgene Landschaft –
Ausstellung bis 27.11.2016 

Voller Mysterien ist der Name STON-
EHENGE. Weltweit erstmalig wird 
eine Ausstellung über die faszinie-
rende Kultanlage Stonehenge und 
die umgebende Landschaft gezeigt, 
inklusive der neuesten Forschungs-
ergebnisse zum noch viel größeren 
und älteren Steinkreis bei Durrington 
Walls – und das im MAMUZ Museum 
Mistelbach.

In der Ausstellung „Stonehenge. 
Verborgene Landschaft“ werden 
Originalfunde zu sehen sein, die die 
Britischen Inseln bislang noch nie 
verlassen haben. Gigantische Stein-
modelle in Originalgröße zum Anfas-
sen und Originalsteine wie sie in der 
Kultanlage zu sehen sind, sowie digi-
tale Animationen zu Ritualen verset-
zen Besucher in die mystische Welt 
unserer Vorfahren vor mehr als 4.000 
Jahren. 

Doch schon lange vor Stonehenge 
gab es in Europa, insbesondere im 
Weinviertel, noch größere Monu-
mentalbauten: die Kreisgrabenan-
lagen. Entdecken Sie ein Stück der 
religiösen Welt unserer Vorfahren - 
Stonehenge ist zum Greifen nahe.

Das Wichtigste zu Stonehenge
Maßstabsgetreue, auf 3D-Laser-
scandaten basierende Rekonstrukti-
onen des Steinkreises lassen die Be-
sucher des MAMUZ die Größe und 
Dimension dieses Kultmonuments 
erfahren, ohne dafür die Kultstätte 
selbst bereisen zu müssen. Aufwen-
dige Visualisierungen vermitteln ei-
nen dreidimensionalen Eindruck der 
umgebenden Landschaft von Ston-
ehenge, sodass Besucher neben 
einer Vorstellung des Steinkreises 
auch all die faszinierenden Kultdenk-
mäler der weitläufigen Umgebung 
vor Augen haben.

Die Ausstellung stellt ebenso einen 
vertiefenden Bezug zur Urgeschich-
te des Landes Niederösterreich her. 

Lange bevor in Stonehenge die er-
sten Steine aufgerichtet wurden, 
erschienen am Kontinent die ersten 
Monumentalbauten Mitteleuropas. 

Die imposanten Befunde dieser 
Kreisgrabenanlagen, die ihren Ver-
breitungsschwerpunkt in Niederö-
sterreich und besonders im Weinvier-
tel haben, werden ebenso gezeigt 
wie die spannenden Originalexpo-
nate der sogenannten Glockenbe-
cherkultur, die den Übergang von der 
Steinzeit zur Bronzezeit in Niederö-
sterreich vor Augen führt.

Für Informationen senden Sie bit-
te ein Mail an buchung@mamuz.
at oder kontaktieren Sie uns unter 
02572/20719.

Lange Nacht der Kirchen am Freitag, den 10. Juni 
in der Pfarrkirche St. Georg 
und im Pfarrhof Gaweinstal.
Programm

17:00 - 17:50 	 Workshop für Kinder
17:50 - 18:00 	 Glockenläuten
18:00 - 19:00 	 Familienmesse (Eucharistiefeier mit Orgelbegleitung, 
	 vom Kirchenchor und Kindern mitgestaltet)
ab 19:15         	 Bibel-Workshops im Pfarrhof 
19:00 - 19:45 	 Führungen durch den Pfarrhof und den großen Keller 
20:00 - 20:30 	 Kirchenchor singt afrikanische Lieder mit Instrumentalbegleitung - Moderation Martin Schüller
20:30 - 21:00 	 Bibelquizz für Jung und Alt im Pfarrhof
21:00 - 22:00 	 Festliche Klänge - Hermann Adler an der Orgel - Orgelkonzert 
	 Gindl Isabella: Querflöte
	 Gesangsolisten: Elizabeth Dobie-Sarsam, Gertrude Heinzelmaier, Laura Manschein
22:00	 Nachtgebet (Gebet um die Freude im Herzen und Frieden für alle, die guten Willens sind)
19:00 - 22:00	 Essen, Trinken und Fröhlichsein im Pfarrhof Regionales Kulinarium



Unser Gaweinstal 19Oktober - November 2014

Gesunde Gemeinde Gaweinstal

Pflege-Patenschaft – Beete und 
Pflanzungen der Ortsdurchfahrt Gaweinstal

Pflegepatenschaften für 
das öffentliche Grün
Schöne Blühflächen, gepflegte Bee-
te, Bäume und Rasenflächen… die 
Grünräume unserer Gemeinde sind 
vielfältig und müssen natürlich auch 
gepflegt werden. 
Unser Bauhofteam ist deshalb in 
der Gartensaison ständig unterwegs 
um zu wässern, zu mähen, nachzu- 
pflanzen oder Unkraut zu zupfen. 

Bis in den Herbst hinein, um z.B. 
Falllaub zu entfernen, gibt es stän-
dig viel Arbeit, um das Grün unserer 
Gemeinde attraktiv und blühend zu 
erhalten.
Können Sie sich vorstellen, uns zu 
unterstützen und eine Grünfläche in 
Ihrer Nähe als Pate zu pflegen? Meist 
ist der Aufwand für die Pflege einer 
einzelnen Fläche gering, aber wenn 
viele Bürgerinnen und Bürger mitma-

Rundgang zu den neu angelegten Beeten auf der Wienerstraße. Dipl.Ing. Thomas Mellauner (Firma Pflanz, 
Wolkersdorf) stellte am 8. April einer Gruppe interessierter Bürger  die neu gesetzten Pflanzen vor. Unter 
seiner Anleitung wurde gemeinsam zurückgeschnitten, gejätet und das Laub entfernt.

DI. Anna Leithner, Regionalbetreu-
erin für das Weinviertel der Aktion 
„Natur im Garten“ hielt vor kurzem 
einen Vortrag zum Kennenlernen 
der neuen Pflanzungen unserer Ort-
schaft und gab dazu Pflegetipps.

Heimische Stauden für sonnige 
Plätze, Schattenbeete und trockene 
Ecken, spannende Kombinationen 
in punkto Farbe und Struktur sowie 
die Ansprüche und Pflege stan-
den dabei im Mittelpunkt. Ganzjäh-
rig blühende Staudenbeete locken 
Nützlinge an und bieten einen dau-
erhaften Augenschmaus.

„Blütenpracht mit Stauden – leicht gemacht“ 
Gaweinstal blüht auf 

chen, ist das eine große Entlastung 
für unsere Bauhofmitarbeiter. 

Wenden Sie sich bei Interesse einfach 
an die Gemeindeverwaltung (Dorfer-
neuerungsverein): 
Ingrid Holzmann 
holzmann@gaweinstal.gv.at 
oder Tel. 02574 2221/ 234

Wir freuen uns über Ihre Hilfe und 
die Bevölkerung sowie die Besuche-
rinnen und Besucher unserer Ge-
meinde freuen sich über „Ihr“ persön-
liches Grünflächen-Paradies.

Beim 3. Bauabschnitt gibt es 
wieder die Möglichkeit, ein Ro-
senbeet zu „bestellen“ – wenn 
Sie sich bereit erklären die 
Pflege dafür zu übernehmen, 
geben Sie bitte bis Sept. 2016 
Bescheid!

Vor den Häusern der Winzer 
können wieder Weinstöcke ge-
pflanzt werden.

Bei Fragen und Koordinations-
bedarf wenden Sie sich bitte an 
die Gemeinde / den Dorferneue-
rungsverein.
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Neues aus dem 
Kindergarten

Die künftigen Schulanfänger besuchten gemeinsam mit 
den Kindergartenpädagoginnen die Volksschule. Mit viel 
Freude und Spaß turnten die Kindergarten- und Volks-
schulkinder an den vielfältigen Stationen.

Vom 9. - 12. Mai findet die Einschreibung 
in den NÖ. Landeskindergarten Gaweinstal, 
Kirchenplatz 2, statt.

Rückblick auf Veranstaltungen
Gesundheitstag
„Wie kann ich auf mein eigenes kör-
perliches, mentales und soziales Ge-
sundsein achten?“ 

Maria Körber und Anita Schödl ver-
mittelten beim Gesundheitstag in der 
Volksschule viele Möglichkeiten dazu. 
Mit Yogaübungen, einer Herzenswan-
derung, einer Powerpointpräsenta-
tion und vielen interessanten Infor-
mationen zum Stoffwechselhaushalt 
verging der entspannte Tag für die 
Teilnehmer wie im Flug. 

Bauchtanzworkshop
Für Teilnehmerinnen 
mit Vorkenntnissen
Choreografie von und 
mit Uli Griebel ( Memphis/USA) 
Samstag, 2.7.2016, Gaweinstal, 14 
– 17 Uhr Bewegungsraum Kindergar-
ten, Kostenbeitrag: € 25,- bei Kursbe-
ginn; Anmeldung Gemeindeamt

LIMA: Lebensqualität im Alter
Das Trainingsprogramm für Men-
schen ab 55, die auch in Zukunft noch 
geistig fit, beweglich und gesund sein 
möchten! SR Alois Brückl hat immer 
neue und gute Ideen, wie er seine 
Gruppe körperlich und geistig agil hält. 
Einstieg jederzeit möglich, keine Vor-
kenntnisse nötig. Kostenbeitrag € 3,-
Wo? Gaweinstal, Pfarrgwölb
Termine: Mittwoch, 18. Mai, 1., 15. 
und 29. Juni, jeweils von 15.00 – 
16.45 Uhr. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Einladung zur 
Mondscheinwanderung 
zu Hackl´s Marille 
am Samstag, den 11.6.2016
Treffpunkt um 19 Uhr, beim Ge-
meindeamt Gaweinstal. Infos über 
Sorten, Schnitt, Bewirtschaftung, 
Düngung etc.  im Marillengarten (Kä-
ferberg) von und mit Ing.Wolfgang 
Hackl. Gemütlicher Ausklang in At-
zelsdorf mit Verkostung von Nektar, 
Schnaps und Marmelade, sowie der 
Führung durch die Marmeladema-
nufaktur. Jeder Teilnehmer darf ein 
Gratis-Marillenknödel verkosten!
Teilnahmegebühr: 5 €, Anmeldung 
am Gemeindeamt erwünscht!

Gesprächsrunde zum Thema
Überwindung von 
Depressionen im Alltag
Mit Dr. Parvic Nikbakhsh, Ort: Ga-
weinstal, Volksschule, Eingang Bi-
schof-Schneider-Straße

Die Teilnahme ist kostenlos!
Termine: 
Mittwoch, 11. Mai und 15. Juni 
Beginn jeweils um 19 Uhr. In den Mo-
naten Juli, August und September fin-
den keine Gesprächsrunde statt.

Mittwoch, 8. Juni, 18 Uhr
Wildkräuterkochkurs:
„Von der Wiese 
auf den Teller“
5-gängiges Menü, Schafgarbenwe-
ckerl mit Kräuteraufstrich, Wiesen-
kräutersuppe, Brennnessellaibchen 
mit Salat a la Kräuterwiese, Wildkräu-
terquiche, Schokoladenmuffins mit 
Holunderblütencreme
für 5 - 15 Personen; 
Dauer: ca. 3,5 Stunden
Kosten: € 24,– pro Teilnehmer (inkl. 
Lebensmittel, Skriptum und kl. Über-
raschung), ev. Behälter mitbringen 
(zum Nachhause nehmen)
Gaweinstal, NNöMittelschule

Veranstaltungen – Vorschau

Gesunde Gemeinde Gaweinstal

vord. R.: Theresia Koch, Maria Körber, Hermine Drisa, Anita Schödl, Claudia Reimer, hint. R.: Brigitte Wernert, 
Dagmar Glantschnig, Birgit Fraule, Christine Manschein, Eveline Lahofer, Maria Janitsch und Sabine Kraus 
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Neues aus der Volksschule
„Auf Wiedersehen,  
Frau Werklehrerin!“ 
Zur Verabschiedung von SR OLfWE 
Ilse Grum veranstalteten die Kinder  
und das Team der Volksschule Ga-
weinstal eine kleine Dankesfeier.  
Besonders die einfühlsame und 
verlässliche Arbeit mit ihren Schütz-
lingen  in der Werkerziehung wird 

allen Anwesenden in Erinnerung 
bleiben und  wurde in einem eigens 
gedichteten Lied besungen. Bür-
germeister Richard Schober, OSR 
VD Elfriede Pollany als Personal-
vertreterin wünschten gemeinsam 
mit OSR VD Renate Gottwald  al-
les Gute für den Schritt in den ver-
dienten Ruhestand.

Hallo Auto! 
Verkehrserziehung einmal anders 
– darüber freuten sich die 3. Klas-
sen  und erfuhren von geschulten 
Trainern des ÖAMTC, warum es so 
lange  dauert, bis ein Auto tatsäch-
lich zum Stillstand kommt. Der An-
halteweg  eines PKW bei Tempo 50 
musste richtig eingeschätzt werden 
und  anschließend durfte jeder in 
einem speziell mit Doppelbremsan-
lage  ausgestatteten Fahrzeug unter 
Anleitung selbst eine Vollbremsung  
hinlegen.  

„Herzlich willkommen...“ 
...hieß es wieder beim mittlerweile 
traditionellen Tag der offenen Tür,  
der sich im neuen Schulgebäu-
de heuer bereits zum zehnten Mal 
jährte.  Zahlreiche große und kleine 
Gäste ließen sich die Gelegenheit 
nicht  entgehen, einen Blick hinter Bgm. Richard Schober dankte SR OLfWE Ilse Grum 

im Namen der Gemeinde! 

«

Verabschiedung

Klasse 3a - Hallo Auto

Tag der offenen Tür

Verabschiedung

Klasse 3b - Hallo Auto

Tag der offenen Tür
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Neues aus der NNöMS Gaweinstal
Abschied von 
unseren Schultafeln
Nach den Semesterferien war es 
so weit! In allen Klassenräumen der 
NNöMS Gaweinstal ersetzten neue 
Smartboards unsere grünen Schul-
tafeln. Zuvor wurde der Abschied 
von den alten Tafeln als „historisches 
Ereignis“ gewürdigt, indem sich 

die Schulklassen spontan mit ihren 
Schultafeln fotografieren ließen. In 
den Semesterferien leistete ein flei-
ßiges Herrenteam, bestehend aus 
HD Kurt Jantschitsch, den Lehrern 
Ludwig Zickl, Helmut Idinger und Mar-
kus Unden und unserem Schulwart 
Christian Prucha, alle notwendigen 
Vorarbeiten, damit der Austausch 

zeitgerecht vonstattengehen konnte. 
Fachlehrer Helmut Idinger kümmerte 
sich in vielen Arbeitsstunden um eine 
rasche Installation. An die neuen Ar-
beitsbedingungen haben sich alle 
schnell gewöhnt und die modernen 
Smartboards bieten eine Fülle von 
Möglichkeiten zur Bereicherung eines 
zeitgemäßen Unterrichts.  

die Kulissen des Schulbetriebes 
zu werfen  und sich sowohl in den 
Klassen als auch im Religions- und 
Werkraum sowie  im Turnsaal ein 
vielfältiges Bild vom Unterricht in der 
Volksschule zu  machen. 

„Nur was ich schätze, 
kann ich schützen!“ 
Die Veränderungen des eigenen 
Körpers wahrzunehmen und einen 
positiven  Zugang zum Thema Pu-

bertät und Sexualität zu erlangen, 
hat sich das  MFM-Team („My Fer-
tility Matters“) zum Ziel für alle teil-
nehmenden  Schüler und Schüle-
rinnen gemacht. Einen Vormittag 
lang arbeiteten die  Experten mit 
den Kindern der 4. Klassen auf spie-
lerische und  anschauliche Weise an 
der Vermittlung von altersgerechtem 
Wissen und an  der Stärkung des 
Selbstwertgefühls der baldigen Tee-
nager.  

Im Schulgarten regt sich was... 
Die Gartensaison ist eröffnet! Bewaff-
net mit Harke und Rechen werkten  
unsere tüchtigen Gärtnerinnen und 
Gärtner in den Beeten des  Schulgar-
tens, lockerten die Erde und befreiten 
sie von Unkräutern. Nun  können in 
den nächsten Wochen wieder die ver-
schiedensten Gemüsesorten  ausge-
sät und die Pflanzen beim Wachsen 
und Gedeihen aufmerksam  beobach-
tet werden! 

SchülerInnen 1 k mit ihrer Klassenvorständin Martina Krammer Mathematiklehrer Markus Unden mit Schülerin Carmen Hickl aus der 4z

Tag der offenen Tür

Tag der offenen Tür

Nur was ich schätze, ...

Nur was ich schätze, ... Schulgarten
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Globale Verantwortung 
als Unterrichtsschwerpunkt
Im Zuge eines Schulprojekts gin-
gen die SchülerInnen der 3. und 4. 
Klassen verschiedenen Fragen rund 
ums Thema „Handy“ nach: Woher 
kommt mein Handy? Aus welchen 
Materialien wird es gemacht? Wo-
her kommen die Rohstoffe und wer 
baut sie ab? Und was passiert da-
mit, wenn ich es entsorge? Im Rah-
men eines Workshops verfolgten die 
Jugendlichen gemeinsam mit der 
Südwind Regionalstelle NÖ und in 
Kooperation mit der Gemeinde Ga-
weinstal die Reise ihrer Handys und 
betrachteten kritisch deren Produk-
tionsbedingungen. Es wurden Ar-
beitsbedingungen, Menschenrech-
te, Umweltaspekte und individuelle 
Handlungsmöglichkeiten auf vielfäl-
tige Art und Weise erarbeitet. Das 
„Fairphone“, ein faires Smartphone 
eines niederländischen Unterneh-
mens, wurde als Alternative disku-
tiert. Bürgermeister Richard Schober 
besuchte die Kinder beim Workshop-
tag. Die Schülerinnen der 4. Klassen 
beschäftigten sich noch weiter mit 
dieser Thematik und gestalteten dazu 
eine Powerpoint-Präsentation, die 
sie bei der Elternvereinsversamm-
lung am 17. März präsentierten. Bei 
einem Vortrag von Gregor Sieböck, 
bekannt als „Weltenwanderer“, er-
fuhren die Kinder, wie Schokolade 
fair produziert und gehandelt wer-
den kann. Der Gast berichtete uns 
von seiner Wanderung rund um die 
Welt und zeigte uns, dass man auch 
sehr genügsam leben und trotzdem 
glücklich und zufrieden sein kann. 
Eindrucksvolle Bilder ließen uns an 
dieser Weltreise teilhaben. Am Ende 
des Vortrags gab es eine Schoko-
laden-Verkostung, die von Brigitta 
Harrach unterstützt wurde. Die ver-
schiedensten Sorten der Fairtrade-
Schokolade waren eine wahre Gau-
menfreude.

Verleihung des 
Berufstitels Oberschulrat
Am 8. April wurde unserem Herrn Di-
rektor Kurt Jantschitsch im Rahmen 
einer Feierstunde im Turnsaal der 
NNöMS von der Pflichtschulinspek-
torin Brigitte Ribisch der Berufstitel 
Oberschulrat verliehen. Die Inspek-
torin würdigte die Verdienste un-
seres Schulleiters und lobte dessen 
Engagement für das Schulwesen. 
Um in diesem Beruf erfolgreich zu 
sein, müsse man Visionen und Ziele 
haben und die Menschen lieben, so 
die Festrednerin. „Er ist für seinen 
Beruf da und liebt seine Aufgaben“, 
brachte es die Regionalmanagerin 
der Bildungsregion Weinviertel auf 
den Punkt. Sie hob auch den Mut 
von Kurt Jantschitsch hervor, Kritik 
zu äußern, wenn es ihm notwen-
dig erscheine, damit die Institution 
Schule sich gut weiterentwickeln 
könne. 
Die NNöMS Gaweinstal lobte sie als 
Vorzeigeschule und gelungenes Bei-
spiel für die Neue NÖ Mittelschule. 
Bürgermeister Richard Schober be-
dankte sich für die gute Zusammen-
arbeit im Mittelschulgemeindeaus-
schuss. Elke Müller präsentierte mit 
SchülerInnen verschiedener Klas-
sen ein Rollenspiel, welches das 
private und berufliche Leben des 
Schuldirektors auf humorvolle Wei-
se zum Ausdruck brachte. Kinder 
der 2. Klassen sowie die Chorkinder 
erfreuten die Gäste mit Liedern und 
die Tanzgruppe präsentierte den 
„Money-Tanz“. 
OSR Kurt Jantschitsch bedankte 
sich am Ende der Feier und über-
raschte seine Gäste mit dem Lied „A 
Mensch mecht i bleib‘n“, zu dem er 
sich selbst auf der Gitarre begleite-
te.  Sein musikalisches Talent wird 
er auch  beim diesjährigen Musical 
wieder einsetzen, wenn er in der 
Live-Band mitspielt.
� Mag. Martina Mechtler-Leitner

Musical „Hex Mex! 
Die Suche nach dem Glück“
Die Vorbereitungen und Probenar-
beiten für unser heuriges Musical 
sind bereits in vollem Gange. Die 
ZuschauerInnen dürfen sich schon 
jetzt auf „Hex Mex! Die Suche 
nach dem Glück“ freuen.  Hier geht 
es um die große Frage, was jeden 
Einzelnen von uns glücklich macht. 
In unserem Musical versuchen die 
DarstellerInnen Antworten darauf 
zu finden. Die jungen Hexenkinder 
Trimius, Stella und Elsu finden 
schließlich heraus, dass Glück für 
jeden etwas anderes bedeutet. 
Unsere Abendvorstellungen fin-
den am 24. und 25. Juni 2016 um 
19  Uhr und am 26. Juni 2016 um 
17 Uhr im Turnsaal der NNöMS 
Gaweinstal statt. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Bürgermeister Richard Schober, Mag. Jana Teynor (Südwind-Bildungsreferentin) (li.), vHL Elke Müller und 
vHL Markus Unden sowie Schülerinnen der 3m-Klasse der NNöMS

Verleihung „Oberschulrat“

Globale Verantwortung

Schokoladenverkostung
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In allen Katastralgemeinden 
wurden
-	 Bänke auf öffentlichen Flächen 

aufgestellt
-	 vor dem Einsatz der Kehrmaschi-

ne die Gehsteige gekehrt
-	 öffentliche Wasseranschlüsse 

wieder in Betrieb genommen

In Höbersbrunn, Martinsdorf und 
Schrick wurden an den jeweiligen 
Ortseinfahrten Tafeln der „Weinstra-
ße“ montiert.

Atzelsdorf
Schlägerung des alten Holzes am 
Totenweg; Baumschnitt beim Sport-
platz entsprechend dem Maßnah-
menkatalog des Baumkatasters.

Bauhof-Aktivitäten
„Gesagt, getan in Kürze“

Gaweinstal
Im Zuge der Grünraumgestaltung 
wurden die Beete am Hauptplatz 
(„Bauabschnitt 2“) zur Bepflanzung 
hergerichtet und die Pflanzen in den 
Beeten auf der Wienerstraße („Bau-
abschnitt 1“) gemeinsam mit Dipl.
Ing. Thomas Mellauner (Fa. Pflanz) 
zurückgeschnitten. 

Kindergarten: Herrichten für Som-
merbetrieb – Tische und Bänke he-
rausgestellt, Sonnensegel montiert 
und Sandkiste umgegraben;
Pflasterung an der Wienerstraße;
Reparatur des Friedhofstores;
Kirchenplatz: Baumschnitt entspre-
chend dem Maßnahmenkatalog des 
Baumkatasters. 

Martinsdorf
Aufstellen einer Gemüsepyramide 
für den Kindergarten; Sperrmüllent-
sorgung im Windschutzgürtel.

Die Kinder im Kindergarten Martinsdorf freuen sich 
jeden Tag über das frische Gemüse (Spinat, Radies-
chen, Kresse, Karotten …) von der Gemüsepyramide!

Pellendorf
Spachteln der WC-Wände im Ver-
einszentrum.

Schrick
Reparatur des Gehsteiges in der 
Sommergasse;
Säuberung des Bacheinlaufes am 
Brunnenweg; 
Aufbringung von Asphaltbruch auf 
dem Weg zur Park & Drive-Anlage;
Heckenschnitt im Kindergarten;
Errichtung eines Wasseranschlusses 
in der Sommergasse.
 
Wertstoffsammelzentrum 
Gaweinstal
Die Abfallcontainer im Wertstoffsam-
melzentrum Gaweinstal wurden be-
schriftet!

Atzelsdorf

Grünraumgestaltung Wertstoffsammelzentrum

Baumschnitt Gaweinstal
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In Atzelsdorf wurde im Graben auf 
der Wiesenstraße ein voll befüllter 
25 Liter-Altölkanister vorgefunden. 
Über den Graben besteht eine 
direkte Verbindung zum Weiden-

bach. Durch die rechtzeitige Ent-
fernung des Behälters konnten un-
sere Bauhofmitarbeiter schlimme 
Folgen verhindern. 

Das gefällt uns!
„Weiter so!“

Das gefällt uns nicht!
„Sollte besser werden!“

Die Tischlerei Westermayer in 
Schrick konnte durch die Abhaltung 
eines Punschstandes einen Spen-
denbetrag von insgesamt € 430,- an 
die St. Anna Kinderkrebs-Forschung 
überweisen. Ich bedanke mich herz-
lich für Ihren zahlreichen Besuch.
� Ihr Johannes Westermayer

Der Kameradschaftsbund Schrick 
hat € 1.000,- an die Jugend Schrick 
gespendet!

Durch die rechtzeitig durchge-
führte Frühjahrs-Kehraktion in 
den Gemeindestraßen konnte die 

Feinstaubbelastung deutlich ge-
mindert werden!

Die Hypo Niederösterreich hat vier 
Hinweistafeln  „ACHTUNG KIN-
DER“ gespendet. 
Um auf den nahen Kinderspiel-
platz hinzuweisen, wurden zwei 
dieser Tafeln in Atzelsdorf – in den 
Straßenzügen „Kapellenstraße“ 
und „Leopold Schiffmann-Straße“ 
– montiert. Zwei weitere Hinweis-
tafeln wurden in Schrick auf der 
Obersulzer Straße aufgestellt. 
Herzlichen Dank an Geschäftsstel-
lenleiter Josef Weiland!

Wertstoffsammelzentrum Gaweinstal
Da in letzter Zeit diverser Müll vor dem Wertstoffsammelzentrum

abgestellt bzw. über den Zaun geworfen wurde, 
wird darauf hingewiesen, dass dies tunlichst zu unterlassen 
und jeglicher Müll ausnahmslos zu den Öffnungszeiten im 

Sammelzentrum zu entsorgen ist!

Sonntag, 22. Mai, 15 Uhr

Jazz in der Mühle
Ein wunderbares Programm für 
Kinder und Erwachsene!

JUJU - Julia Schreitl (Sax und 
Stimme); Judith Reiter (Bratsche 
und Stimme)
Eintritt: € 15,-, Kinder € 5,-
Gaweinstal, Marktmühle, Mühl-
gasse 7; Um Anmeldung wird ge-
beten unter 0650/9811370
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Apotheke - Wochenend-Notdienst 
Regulärer Wochenend-Notdienst Mai bis Juli 2016

Regulärer Wochenenddienst jedes Wochenende: 
Apotheke Mistelbach, Hauptplatz 36, Tel. 02572/2442: jedes Wochenende
Apotheke „Zum heiligen Georg“ Gaweinstal, Hauptplatz 13, 02574/2275: 21.-22.5., 11.-12.6., 2.-3.7.

Termine Mai bis Juli 2016
Alle Termine auf einen Blick

Sterbefälle
Hatschka Bruno, Höbersbrunn, 
am 25.2.2016, im 67. Lebensjahr

Riedl Maria, Atzelsdorf, am 
6.3.2016, im 87. Lebensjahr

Manov Maria, Gaweinstal, am 
18.3.2016, im 79. Lebensjahr

Kresel-Möslinger Hans (Jonny), 
Pellendorf, am 22.3.2016, im 75. Lj.

Weinmayer Leopold, Schrick, am 
25.3.2016, im 88. Lebensjahr

Redmann Günther, Höbersbrunn, 
am 31.3.2016, im 79. Lebensjahr

Pavelka Karl, Schrick, am 
3.4.2016, im 88. Lebensjahr

Schreitl Herta, Martinsdorf, am 
7.4.2016, im 81. Lebensjahr

Sattler Herbert, Gaweinstal, am 
10.4.2016, im 47. Lebensjahr

Ullmann Edda, Gaweinstal, am 
10.4.2016, im 77. Lebensjahr

Stöckl Karoline, Pellendorf, am 
07.4.2016, im 80. Lebensjahr

Di.,	 10.05. 16-18h	 Bildungsberatung	 Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
				    Jeanette Hammer BA, Tel.: 0676-5254805)
Do.,	12.05. 15h	 Mutterberatung	 Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.

Do.,	19.05. ab 8h	 Bauberatung	 Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
				    J. Grimling u. B. Findeis 02574/2221-230)
Di.,	 07.06. 17h	 Rechtsberatung	 Gaweinstal, Gemeindeamt
Do.,	09.06. 15h	 Mutterberatung	 Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.

Di.,	 14.06. 16-18h	 Bildungsberatung	 Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
				    Jeanette Hammer BA, Tel.: 0676-5254805)
Do.,	23.06. ab 8h	 Bauberatung	 Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
				    J. Grimling u. B. Findeis 02574/2221-230)
Di.,	 05.07. 17h	 Rechtsberatung	 Gaweinstal, Gemeindeamt

Geburten
Wir gratulieren!

Paltram Bettina und Schnitzer 
Wolfgang, Schrick, einen Jonas

Thüringer Andrea BSc und Ma-
rio, Schrick, eine Klara

Trojan Kerstin und Leidolf Ste-
fan, Gaweinstal, eine Larissa 

Pfingstsonntag, 15. Mai 2016

9.15 Uhr 
Empfang der Ehrengäste beim 
Feuerwehrhaus
9.30 Uhr 
Feldmesse vor dem Gasthaus 
Frank, mit Fahrzeugsegnung 
und anschließendem Festakt
11.30 Uhr 
Frühschoppen mit dem Musik-
verein Pellendorf
20:00 Uhr 
Livemusik mit der 
Band „Fortissimo“
21:00 Uhr 
Tombolaverlosung

Mehlspeisen werden 
dankend angenommen!
Auf Ihren Besuch freut sich die 
Freiwillige Feuerwehr Pellendorf
Der Reinerlös dient zur Anschaf-
fung von Schutzausrüstung!

130 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Pellendorf und
Fahrzeugsegnung HLF1 W
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Information der Ärzte
In dringenden Fällen

NÖ. Ärztedienst
Telefon 141

Wochentags: 19-7h
Wochenende:

rund um die Uhr
Ihr Hausarzt soll der erste 
Ansprechpartner für Ihre 

Gesundheit sein. Wenn Sie 
Ihren Hausarzt nicht erreichen, 
rufen Sie 141 für den dienstha-

benden Arzt in Ihrer Nähe.

Praktische Ärzte:	 Ordinationszeiten:
Dr. Gerhard Leisser, Obere Berggasse 1	 Mo. 8-11h, Di. 9-12h, Blutabnahme 7.30-10.30h

Gaweinstal, 02574-3223	 Do. 8-11h, Fr. 8-10h u. 16-17h

 	 Sa. 8:30h-9.30h nur im Bereitschaftsdienst für Akutfälle.
Dr. Ahmad Nischaburi, Breitenweg 16	 Bad Pirawarth: Mo. 8-11h, Di. 7-11h und 17-19h, Mi. 8-12h

Bad Pirawarth, 02574-2341	 Hohenruppersdorf: Mo. 13-15h, Mi 15-16h

zusätzl. Internist und Facharzt für Rheumatologie 	 diesbezgülich jeden Donnerstag als Wahlarzt tätig	
Dr. Gerhard Tatzber, Hauptplatz 4	 Mo., Mi., Do., Fr. 8-11:30h

Gaweinstal, 02574-28128	 Mo., Mi., Fr. 16-18h

Wahlärzte:
Dr. Claudia Binter, Hauptplatz 26	 Mo. und Mi. 8:30 - 10:30h

Gaweinstal, 02574-3565 od. 0650-9289461	 Do. 15-18h u. nach tel. Vereinbarung
Dr. Wilhelm Binter, Gynäkologe, Hauptpl. 26	 Di. 8:30-13h, Do. 15-18h

Gaweinstal, 02574-3565	 nach tel. Voranmeldung
Dr. Johannes HOSP, FA für Anästhesie	 Ordination nach tel. Vereinbarung
u. Schmerztherapie, Gaweinstal, Hauptpl.26	 02574-3565 , e-mail: hosp@utanet.at
Dr. Susanne Oppolzer	 susanne.oppolzer@ gesundheitszentrum-schrick.at
Gesundheitszentrum Schrick	 Mo. 8.30-11h und 15-17h; Di. 7-11 und 15-17h, Mi. geschl.
Josef Weilandstraße 3, 02574-29099	 Do. 7-11 und 17-19h, Fr. 8.30-11h u. nach Voranmeldung
Dr. Susanne Reiskopf-Huebner	 Ordination nach tel. Voranmeldung
Atzelsdorf, Leop.-Schiffmannstr. 2, 02574-3249	 Mo.+Mi. 17-18h, Di. 8-10h, Do. 8-9h

Dr. Felix Winter	 Wahlarzt in Gaweinstal, Hauptplatz 4
Facharzt für Orthopädie & orthopädische Chirurgie	Telefonische Terminvereinbarung:
Oberarzt am Landeskrankenhaus Mistelbach	 02574/28128; www.dr-winter.at

Zahnarzt:
Ordiantionsübernahme Dr. Zuzana Budova	 Gegen Voranm.: Mo., Mi. 10-18h

Gaweinstal, Brünnerstr. 46	 Do. 9-14h (Di. keine Ordination mehr)
02574-2554	 Ordination Freitag von 10 – 14 Uhr
Med. Rat Dr.med. univ. Paul Kurhajec	 Wahlarzt für alle Kassen
Implantatberatungsstelle und allg. Zahnheilkunde	 Ordination: Mo. 10-15h, Di.+Do. 9-14h, 
Lettnergasse 2, 2191 Gaweinstal, 02574/30182	 Mi. 10-18h und n. tel. Terminvereinb.

Tierarzt-Praxis:	
Johann Kaufmann, Bahnstr. 5, 	 Ordination: Mo.+Mi. 16.30-18.30h, 
Ordination: 3266, Privat: 3267 	 Di.+Fr. 9-11h und 16.30-18.30, 
In dringenden Fällen: 0664/4053179	 Sa. 11-13h, Do.: keine Ordination

Barbara Saul, LLL-Stillberaterin: Kostenlose Telefon- und E-Mail-Beratung bei Fragen/Problemen zu den Themen Stillen, Schlafen, 
Tragen, Beikost etc. Termin der nächsten Stillgruppe (in Wilfersdorf) bitte telefonisch erfragen - Tel. 0676/9516176, e-mail: 
barbara.saul@aon.at, Nähere Informationen auch unter www.lalecheliga.at

Urlaub/Fortbildung:

Rettungs-Notruf: 144 
(für akute Notfälle; ohne Vorwahl, 
gilt auch für Handy)

Krankentransport: 14844 
(für den Transport von Menschen, 
die medizinische Betreuung 
bedürfen (Gipskontrolle, Dialyse …)
www.141.at
praktische Ärzte, Fachärzte, dienstbe-
reite Apotheken online finden.

Dr. Leisser: 6.5., 17.5., 27.5.
Dr. Tatzber: 4.7.-24.7.
Dr. Binter: 22.-28.5., 18.-26.6.
Dr. Oppolzer: 6.5. , 27.5.
Dr. Reiskopf-Huebner: 
9.-13.5. und 27.-28.6. FB; 
11.-22.7. und 8.-26.8. Urlaub
Dr. Nischaburi: 23.5. – 27.5.
Dr. Kurhajec: 19.5., 17.6. – 3.7.
Dr. Budova: 25. 7. – 5. 8. 

Wochenend- und Feiertagsdienste Mai bis Juni 2016
Wochenende	 prakt. Arzt	 Zahnarzt (9 bis 13 Uhr)	�  Telefon
05. Mai	 	 Dr. Tatzber	 Dr. Woloch, Mistelbach, Brennerweg 14	 02572/4141
07./08. Mai	 Dr. Tatzber	 Dr. Al-Habbal, Hauptstraße 41, Herrnbaumgarten	 02555/24116
14./15./16. Mai	 Dr. Nischaburi	 DDr. Dem, Getreideplatz 4, Fischemend-Dorf	 02232/76401 
21./22. Mai	 Dr. Leisser	 Dr. Antos, Obere Bachzeile 6, Großkrut	 02556/7203
26. Mai		  Dr. Leisser	 Dr. Urbanetz, Wultendorf Nr. 60, Staats-Wultendorf	 02524/6004
28./29. Mai	 Dr. Tatzber	 Dr. Schönauer, Hauptplatz 3, Asparn a.d.Zaya	 02577/8288
04./05. Juni	 Dr. Nischaburi	 Dr. Lach, Mistelbacherstraße 6, Ernstbrunn	 02576/22 61
11./12. Juni	 Dr. Leisser	 Dr. Liska, Hauptstraße 95, Hautzendorf	 02245/89530
18./19. Juni	 Dr. Tatzber	 Dr. Polednak-Heger, Hüttendorferweg 2d/1,Mistelbach	 02572/3381
25./26. Juni	 Dr. Leisser	 Dr. Peitl, Wildendürnbach Nr. 87	 02523/6034
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Diamantene Hochzeit

90. Geburtstag

FF Gaweinstal & FF Schrick
Theresia und Johann 
Zand, Gaweinstal, haben 
im April das Fest der Di-
amantenen Hochzeit (60 

Jahre) gefeiert. Wir gra-
tulieren zu diesem beson-
deren Anlass sehr herz-
lich.

Rosa Hill, Gaweinstal, hat im März, Ignaz Schober, 
Gaweinstal, im April den 90. Geburtstag gefeiert.

2 mal Gold für 
Gaweinstal, 
1 mal Gold für Schrick
Am 4. und 5. März fand in 
der NÖ Landesfeuerwehr-
schule der Bewerb um das 
Feuerwehrfunkleistungs-
abzeichen in Gold statt. 
Von der Feuerwehr Ga-
weinstal stellten sich zwei 
Feuerwehrfrauen  diesem 
Bewerb. FM Martina Man-
schein und FM Corne-
lia Withalm absolvierten 
nach wochenlanger Vorbe-
reitung diesen Bewerb mit 
Bravour und konnten am 
Samstagnachmittag die 
begehrten Abzeichen aus 
den Händen von VPRÄS 
Armin Blutsch entgegen 
nehmen. Von der Feuer-

wehr Schrick erhielt HFM 
Daniel Zieger ebenfalls 
das NÖ. Feuerwehr-Fun-
kleistungsabzeichen in 
Gold.
Die Kommandos der FF 
Gaweinstal und Schrick 
gratulieren zu diesem Er-
folg!

Neuer Abschnitts-
kommandant – Wieder-
wahl Unterabschnitts-
kommandant 
Am 15. März gratulierten 
die Kameraden des Un-
terabschnittes Gaweinstal 
gemeinsam mit Bürger-
meister Richard Schober 
im Rahmen einer kleinen 
Feier dem neu gewählten 

Abschnittskommandanten 
BR Harald Schwab und 
HBI Werner Schrom zur 
Wiederwahl zum UAKom-
mandanten. 
Wir wünschen Harald 
Schwab und Werner 
Schrom alles Gute und viel 
Kraft bei der Ausübung ih-
rer verantwortungsvollen 
Funktionen.

90er Rosa Hill

90er Ignaz Schober
Jubilar Ignaz Schober mit den Gratulanten v.l.: Alois Würzl (BB), Tochter Maria 
Klöbl, Obmann GR Ing. Bernhard Epp und Theresia Wisner (Senioren), Schwieger-
tochter Theresia, Sohn Bgm. Richard Schober 

Die Gratulanten vordere Reihe von links: Tochter Rosi Esberger mit Urenkerl Marie 
Valerie, Jubilarin Rosa Hill, Tochter Josefa Friedl; hintere Reihe: Schwiegersohn 
Josef Esberger, Dipl.Ing. (FH) Elisabeth Esberger mit Urenkerl Josef Esberger, Dipl.
Ing. (FH) Josef Esberger, Enkelin Heidelinde Esberger, Bgm. Richard Schober, Ing. 
Walter Wiesinger (Bauernbund), Enkelin Renate Steiner, Urenkel Manuel und Tan-
ja, Enkel Gerhard Friedl

Fo
tos

 M
ag

. (
FH

)Jo
ha

nn
 Pl

ac
h u

nd
 Ri

ch
ard

 Kr
am

me
r

FF Schrick

FF Gaweinstal


